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Freude aufs Fest
Wenn im Klosterdorf am Kirmes-Samstag 
pünktlich um 12 Uhr durch lautes Böller-
knallen das Startsignal zur Kirmes gegeben 
wird, ist es wieder soweit: Der offizielle Be-
ginn der Kirmes ist eingeleitet. Alle Infos 
zum Fest der Kirmesgesellschaft „Einigkeit“ 
Langwaden auf  Seite 6

Zurück ins Arbeitsleben
Als bei Corinna Dillmann 2019 ganz plötz-
lich eine Lähmung unterhalb der Hüfte ab-
wärts eintrat, brach ihre Welt zusammen: 
„Ich hatte gerade ein Jahr zuvor meine Aus-
bildung im gehobenen Dienst beim Rhein-
Kreis begonnen.“ Wie der Arbeitgeber ihr 
geholfen hat, erfahren Sie auf Seite 11

Cornwall-Krimis
Arnold Küsters hat es nach Corn-
wall gezogen. Für lange Urlaube. 
Und als Krimi-Autor. Die Geschich-
ten um Polizist Simon Jenkins – 
veröffentlich unter Küsters Pseud-
onym Ian Bray – haben längst eine 
treue Fan-Gemeinde.  Seite 16

Hier mal eine Randbemer-
kung: Samstag Vormittag. 
Ich bin auf dem Weg zu 
einem der vielen Gespräche 
im Wochenverlauf. Hinterm 
Elsbachtunnel stehe ich auf 
der Linksabbiegerspur in 
Richtung „Hammerwerk“. 
Auf einmal erfasst mich eine 
Ahnung (oder ist es Instinkt 
gesteuerte Unruhe?): Im 
Rückspiegel sehe ich, dass 
ein „forstwirtschaftliches 
Fahrzeug“ nur wenige Milli-
meter hinter mir zum Stehen 
gekommen ist. Ich spüre 
quasi des Jägersmanns Atem 
in meinem Nacken. Vor-
sichtshalber lasse ich meinen 
Wagen ein paar Zentimeter 
nach vorne rollen, um den 
„Sicherheitsabstand“ wieder 
herzustellen.
Doch der Folge-Fahrer 
schließt sofort wieder milli-
metergenau auf. Unsere Bli-
cke treffen sich per Rückspie-
gel; er scheint gehetzt – wie 
das Wild in seinem Forst.
Endlich kann ich abbiegen. 
Doch schon an der Abzwei-
gung in Richtung „Dross“ 
muss ich abbremsen. Eine 
junge Fahrerin (offensicht-
lich ortsunkundig) ist beim 
Rechts-Links-Blick mit der 
halben Motorhaube auf der 
Straße gelandet.
Ich halte an. Und gebe ihr 
per Handzeichen Vorfahrt. 
Noch ein Auto von rechts ... 
und schon setzt ein Hup-
konzert ein. Der Forstwart in 
meinem Nacken hat weder 
Zeit noch Verständnis. Das 
Hupen ist ebenso lang wie 
nervtötend. Hilft aber jeden-
falls auch nicht wirklich 
weiter.
Mittlerweile ist das „Ham-
merwerk“ auch von rechts 
für die junge Fahrerin frei, 
die – durch das Hupen 
zusätzlich verunsichert – 
vorsichtig links in die Straße 
rollt.
Dann lege ich ruhig den 
richtigen Gang ein, schaue 
noch einmal auf den Verkehr 
und fahre dann gemächlich 
wieder los. Dem Forstwart 
hinter mir schwillt endgül-
tig der Kamm. Die prallen 
Adern auf seiner Stirn sind 
im Rückspiegel genau zu 
erkennen. In Laach trennen 
sich dann unsere Wege. Ich 
hoffe, sein hoher Blutdruck 
hat ihm nicht geschadet...
 Gerhard P. Müller

Gerhard P. Müller

Forstwart

im Stress

Grevenbroich. Mittwoch 
Nachmittag: Aufregung an der 
Bushaltestelle am Ostwall. Mit-
arbeiter des Ordnungsamtes 
drücken einen Mann zu Boden 
und legen ihm Handschellen 
an. Als Passanten äußern, so 
könne man mit einem Men-
schen nicht umgehen, werden 
sie von einer Ordnungsamts-
mitarbeiter an- und niederge-
schrieen.
Dezernent Claus Ropertz gibt 
Auskunft zu dem Vorfall, der 
demnach an der Bushaltestelle 
vor dem neuen Rathaus begon-
nen habe. „Andere Passanten 
haben da die Stadt und das 
Ordnungsamt zur Hilfe ge-
rufen“, betont er gegenüber der 
Redaktion des Erft-Kurier. Ein 
Mann sei auffällig geworden, 
weil er ständig „Töten, töten, 
töten...“ gerufen habe. Später 
habe er dann die Straßenseite 

gewechselt. Als das Ordnungs-
amt eintraf, habe er sich nicht 
beruhigen wollen, so dass die 
Aktion mit den Handschellen 
erforderlich geworden sei, so 
Ropertz weiter.
Das hätten einige Bürger nicht 
verstanden, der Mann sei aber 
„völlig verwirrt“ gewesen, 
habe einen Alkoholspiegel von 
2,4 Promille gehabt und ein 
zusätzlicher Medikamenten-
konsum sei nicht ausgeschlos-
sen. „Auf jeden Fall hat Gefahr 
bestanden, dass irgendjemand 
zu Schaden kommt“, betont 
der Wahlbeamte aus dem Gre-
venbroicher Rathaus. Und er 
schließt den Hinweis an, dass 
die Polizei den Mann später 
übernommen habe.
Zum allgemeinen Auftreten 
der einen Ordnungsamtsmit-
arbeiterin äußerte sich Claus 
Ropertz nicht. -gpm.

Aufregung am Ostwall:
Dezernent nimmt Stellung

Die Quadratur des Kreises 
erscheint einfach im Vergleich 
damit, bis 2026 für ein aus-
reichendes Angebot an Plätzen 
im offenen Ganztag zu sorgen: 
Es fehlt an Räumlichkeiten 
und nicht allerorten steht aus-
reichend Ausweichfläche zur 
Verfügung. Neues Personal 
ist landesweit nur schwer zu 
finden. Und die Finanzierung 
zwischen Bund, Land und Stadt 
ist noch ungeklärt. „Es bewegt 
sich, aber wissen noch nicht 
welche Gelder woher kommen“, 
seufzt denn auch Schulamtslei-
ter Thomas Staff.

Wevelinghoven. Eigentlich 
waren die Stadt und die Ver-
treter des „evangelischen Vereins 
für Jugend- und Familienhilfe“ 
zusammengekommen, um nach 
zwei Jahren des gemeinsamen 
Weges Bilanz zu ziehen: An elf 
Standorten werden ab dem 1. 
August genau 1.159 Kinder von 
142 Mitarbeiter betreut und 
gefördert.

So weit, so gut. Die Versorgungs-
quote liegt allerdings „nur“ bei 
rund 50 Prozent. Wartelisten 
müssen an vielen Standorten ge-
führt werden. Der Bund schreibt 
ab 2026 eine 75-prozentige 
Versorgung vor, Schuldezernent 
Michael Heesch geht aber von 
einem 90-Prozent-Bedarf aus.
Der Träger hat darüber hinaus 
auf Basis der KiTa-Zahlen und 
unter Einbeziehung der ge-
planten Neubaugebiete „sozio-
grafisch“ nachgerechnet und 
kommt auf einen Bedarf von 
über 90 Prozent.
Deshalb hat die Stadt, so Staff, 
bei ihren Vorausplanungen in 
Richtung 2026 die 100-Prozent-
Quote zur Grundlage gemacht. 
Und hat Architekten in die Räu-
me geschickt, um abzuklopfen, 
was wo wie gemacht werden 
kann.
Das Fazit fällt unterschiedlich 
aus: Es gebe Schulen, die un-
problematisch seien. An anderen 
Stellen gebe es Erweiterungs- 
und Ausbaumöglichkeiten. An 

wieder anderen (wie in Weve-
linghoven oder an der Graf-Kes-
sel-Straße) würden sich große 
Probleme abzeichnen.
Übrigens muss an allen OGATA-
Standorten in die „Speiseräume“ 
investiert werden. Die stammen 
nämlich noch aus den Anfangs-
zeiten der Ganzbetreuung und 
müssen mittlerweile im Drei-
Schicht-Betrieb geführt werden: 
„Wenn der erste mit seinen 
Hausaufgaben schon fertig ist, 
fängt der letzte gerade an zu es-
sen“, bringt es Burghard Rasche 
vom Träger auf den Punkt. Und 
er fügt den Hinweis an, dass das 
zu vielen Diskussionen mit den 
Eltern führe.
Asche spart in diesem Zusam-
menhang nicht mit Kritik in 
zwei Richtungen: „Der Gesetz-
geber suggeriert so was wie 
Versorgungssicherheit, lässt die 
Kommunen allerdings vollkom-
men allein bei der Suche, wo sie 
die Gelder beschaffen sollen“, 
kommentierte er pointiert. Und 
an anderer Stelle fügt er an: „Es 
ist viel Aufwand, die Eltern zu 
informieren und einzubinden, 
die von einer über Jahre kulti-
vierten Erwartungshaltung ge-

prägt sind.“ Des Lobes voll ist er 
für die Mitarbeiter, die zugleich 
auch wichtigstes Werbemittel 
bei der Suche nach zusätzlichem 
Personal seien: „Gute Botschaf-
ten haben geholfen. Mitarbeiter 
haben durch Gutsprechen neue 
Mitarbeiter geworben.“
Staff und Heesch können derzeit 
natürlich noch keine Zahlen 
nennen; die genauen Beratungen 
und Berechnungen seien gerade 
erst angelaufen, heißt es. Aber 
der Schuldezernent macht schon 
deutlich, dass es nicht so einfach 
werden wird, alle benötigten 
Gelder im eh arg gebeutelten 
Haushalt der Stadt zur Verfü-
gung zu stellen.
Die Hoffnungen richten sie 
gemeinsam mit dem „Evangeli-
schen Verein“ auf die OGATA 
in Kapellen, in der das Pilot-
projekt einer „multifunktionalen 
Nutzung“ der Räumlichkeiten 
gestartet ist. „Wir müssen hier 
komplett anders denken“, macht 
Dagmar Roloff vom Träger deut-
lich. Schule und Ganztag sollen 
sozusagen gemeinsam zum 
Wohle der Kinder marschieren. 
Und hier denke die Stadt fürs 
Land voraus... -gpm.

Heesch: Wartelisten nach 2026 
sind nicht ausgeschlossen!

In der Wevelinghovener OGATA wurden von den Kindern Waf-
fel gebacken, die den Stadt-Gästen auch seviert wurden.

Ein Problem: „Die über Jahre kultivierte Erwartungshaltung“

Michael Heesch und Burghard Asche zusammen mit Leiterin 
Natalie Bartosch, Dagmar Roloff und Jacqueline Schmitt.

Orken. Premiere beim Bürger-
schützenverein Orken: Zum 
ersten Mal in der Vereinsge-
schichte gibt es eine Kronprin-
zessin. Melanie Schleuter vom 
Tambourcorps Orken holte beim 
traditionellen Königsvogelschuss 
am Montag den Vogel von der 
Stange und wird mit ihrem 
Mann Michael 2024 die Orkener 
Schützen regieren.
Melanie Schleuter wurde am 26. 
Mai 1977 in Frechen geboren. 
Sie trat dem TC Orken 2005 bei 
und ist dort inzwischen zweite 
Vorsitzende. Seit 2006 ist sie 
obendrein erste. Kassiererin im 
Vorstand des BSV Orken. 
Die Kronprinzessin hat eine 
Tochter, Shirley, und arbeitet bei 
der DB als Fahrdienstleiterin. 
Prinzgemahl Michael Schleuter 
wurde am 23. Juli 1974 in Erke-
lenz geboren und ist ebenfalls 

Mitglied im TC Orken. Er hat 
eine Tochter namens Zoe und 
arbeitet bei „Blandfort“ als Kraft-
fahrer.
Als Adjutanten stehen dem 
künftigen Königspaar Peter und 
Rosi Faßbender sowie Jochen 
Schmidt und Andrea Machura 
zur Seite.
Melanie und Michael Schleuter 
sind Vereinsmenschen durch 
und durch, und der größte 
Wunsch von Melanie war schon 
lange, die erste „richtige“ Schüt-
zenkönigin von Orken zu sein. 
Das ist ihr nun geglückt!
Und so wird sie passend zum 
150-jährigen Bestehen des BSV 
Orken im Jahr 2024 den Verein 
repräsentieren. Ein kleiner 
Schritt für einen Menschen, ein 
großer Schritt für den Bürger-
Schützen-Verein und das Schüt-
zenwesen in der Stadt. -dan

Ein Traum wird wahr: Orkener 
Schützen haben eine Kronprinzessin

Melanie Schleuter erfüllte sich einen Traum und ist nun die 
Kronprinzessin von Orken.  Foto: BSV Orken

Grevenbroich I Ostwall 34a I Gegenüber dem Montanushof
Telefon 0 21 81 - 7 56 72 05 I Jetzt Hausbesuche möglich!

Wir kaufen seit über
14 Jahren in Grevenbroich
Münzen, Altgold, Zahngold,
Goldschmuck, Goldmünzen,
Silbermünzen, Silber, Zinn,
Bestecke und Platin usw.

GOLDANKAUF ZAHNGOLDANKAUF
SOFORT BARGELDAUSZAHLUNG!

Deine Marken-
Angebote Mo., 1.8. bis
Sa., 6.8. im Innenteil

ENTDECKE DIE
SYLVIE MEIS
SOMMERKOLLEKTIO

N.

im Innenteil

ab Do., 4.8.
SYLVIE MEIS

Lounge-Pullover
oder -Shorts

Preis-
Highlight

9.99*

NÜTZLICHES
FÜR DIE KÜCHE.

GENUSS AUF
GRIECHISCHE ART.

kg-Preis 1.58
z. B.0.79*

FRUCHTIGE QUALIT
ÄT ZUM

PROBIERPREIS.

l-Preis 0.89
z.B.0.89*

1.49

-40%
z.B.6.99*

l-Preis 1.99
1.79*

3.49

-48%

ab Fr., 5.8.
ab Mo., 1.8.

Gültig vonMo., 1.8. bis Sa., 6.8.

Mo., 1.8. bis Sa., 6.8.

DEINE
LIEBLINGS-
MARKEN
ERFRISCHEND
GÜNSTIG.

In dieser
Ausgabe

Ab dem 01.08.2022 bieten wir sonntags
keinen Mittagstisch mehr an!

Donnerstag,
11.08.2022

Reibekuchen Essen
(versch. Variationen)

Freitag, 19.08.2022
G R I L L A B E N D

Wir bitten um vorzeitige Reservierung.

Inh. Andre Ludwig • Landstr. 33 • GV-Hemmerden • Tel. 0176/62902535

• Allgemeine Arzt- und Behandlungsfahrten
• Fahrten zur Chemo und Bestrahlung
• Behindertenfahrten • Dialysefahrten

Ihr Behinderten und Krankenfahrdienst
für den Rhein-Kreis Neuss

02181- 75 75 775

Uhren-Ankauf
Wir kaufen vorwiegend Herren- und Damen-Uhren

bekannter Marken und Hersteller.

Experten schätzen Ihre Wertstücke

Goldschmuck-Ankauf! Ihr Goldschmuck ist Geld wert!

NEUE Tel. 0 21 81/2 14 27 15
Praxis Georg Hannen
Graf-Kessel-Str. 4–8
41515 Grevenbroich
info@frauenarzt-hannen.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 08.00–12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 14.00–16.30 Uhr
Fr. nach Vereinbarung
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Eigentümer von Wohngrund-
stücken müssen bis zum 31. 
Oktober die Feststellungserklä-
rung zur Neuberechnung der 
Grundsteuer bei ihrem zu-
ständigen Finanzamt abgeben. 
Die Erklärung ist grundsätzlich 
digital abzugeben. Dies ist ein-
fach über das Online-Finanzamt 
„ELSTER“ möglich.
„Für die Abgabe über ,ELSTER 
benötigen die einen entspre-
chenden ,ELSTER-Zugang“, 
erklärt Michael Meier, Leiter des 
Finanzamts Grevenbroich. „Wer 
noch keinen eigenen Zugang 
hat, sollte sich unter www.elster.
de registrieren.“
Die Feststellungserklärung kann 
auch über den Zugang von 
nahen Angehörigen oder über 
andere Software-Anbieter, die 
diesen Service anbieten, abgege-
ben werden.
Eigentümer, die keinen Zugriff 
auf die elektronischen Services 
haben, können bei ihrem 

Finanzamt Papiervordrucke 
anfordern.
Eigentümer von Wohngrund-
stücken haben in den vergange-
nen Wochen ein individuelles 
Informationsschreiben zur Um-
setzung der Grundsteuerreform 
von ihrem Finanzamt erhalten. 
„Mit den Informationsschreiben 
haben die Eigentümer Daten 
und Informationen erhalten, die 
sie bei der Erstellung der Fest-
stellungserklärung unterstützen 
und die Abgabe erleichtern“, so 
Meier. Das Schreiben enthält 
Daten zu dem jeweiligen Grund-
stück, wie das Aktenzeichen, die 
Gemarkung, das Grundbuch-
blatt, Angaben zum Flurstück, 
die Grundstücksfläche und den 
Bodenrichtwert.
„Damit stellen wir den Eigen-
tümern den Großteil der be-
nötigten Daten für die Feststel-
lungserklärung zur Verfügung“, 
betont Meier. „Sie können diese 
nach Prüfung auf Vollständig-

keit und Richtigkeit direkt in 
ihre Feststellungserklärung 
eintragen.“
Auch das von der Finanzverwal-
tung eingerichtete Grundsteuer-
portal hilft beim Ausfüllen der 
Erklärung. Wer das Informati-
onsschreiben verlegt oder keines 
erhalten hat, kann in dem Portal 
die Daten zu dem jeweiligen 

Grundstück in Nordrhein-West-
falen abfragen. Nach Eingabe 
der Adresse kann der Sach-
datenauszug aufgerufen und 
anschließend können die Daten 
in die Feststellungserklärung 
eingetragen werden. Das Grund-
steuerportal ist über www.
grundsteuer.nrw.de erreichbar.
Weitere hilfreiche Informatio-

nen zur Grundsteuerreform, wie 
zum Beispiel Erklär-Videos zum 
Grundsteuerportal, eine Check-
Liste und eine ausführliche 
Klick-Anleitung zum Ausfüllen 
der Feststellungserklärung in 
„ELSTER“ stehen zudem auf der 
zentralen Internetseite www.
grundsteuer.nrw.de zur Verfü-
gung.
Für persönliche Rückfragen hat 
das Finanzamt Grevenbroich 
eine zentrale Grundsteuer-Hot-
line unter 02181/607–1959 
(Montag bis Freitag von 9 bis 18 
Uhr) eingerichtet.
Möglichkeiten der Abgabe: Vor-
drucke einfach online ausfüllen 
und abschicken mit „ELSTER“; 
elektronisch abgeben über ande-
re Software-Anbieter, die diesen 
Service anbieten.
Wenn die Online-Abgabe nicht 
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und abge-
ben. Papier-Vordrucke erhalten 
Sie in Ihrem Finanzamt.

Grundsteuer: Hilfe vom Finanzamt

 Foto: Pixabay

Der Erft-Kurier lädt vom 16. Juli 
bis zum 6. August zum großen 
Sommergewinnspiel ein.
Die Teilnahme ist ganz einfach: 
Schicken Sie uns ein Foto Ihres 
schönsten Sommermoments und 
schon landen Sie im Lostopf! 
Egal ob Urlaubsschnappschuss 
oder eine Aufnahme aus der 
heimischen Gartenoase – eine 
Teilnahme lohnt sich, denn es 
gibt tolle Preise zu gewinnen. 
Dielmann-Umzüge verlost einen 
Gutschein für Ihren Umzug im 
Wert von 200 Euro und von Ikea 
Kaarst gibt es einen 200-Euro-
Einkaufsgutschein zu gewin-

nen. Eine Jury wird am Ende 
des Sommergewinnspiels die 
schönsten Fotos küren, die im 
Erft-Kurier veröffentlicht werden 
(Der Einsender garantiert, dass 
er sämtliche für die Print- und 
Online-Nutzung erforderlichen 
Bildrechte besitzt).
Um teilzunehmen, einfach eine 
E-Mail mit dem Stichwort „Som-
mergewinnspiel“ samt Ihres 
Sommerfotos sowie Namen, 
E-Mail- und Wohnadresse und 
(ganz wichtig) Wunschgewinn 
aus den Preisen an gewinn-
spiel@erft-kurier.de schicken, 
oder senden Sie uns alles per 

Post an
Kurier Verlag GmbH
Moselstraße 14
41464 Neuss
Die Gewinner werden am Ende 
des Sommergewinnspiels per 
E-Mail benachrichtigt.
Unsere ausführlichen Teil-
nahmebedingungen und 
Datenschutzhinweise finden Sie 
unter www.erft-kurier.de/teilnah-
mebedingungen.
Mit der Teilnahme am Gewinn-
spiel werden die Teilnahme-
bedingungen ausdrücklich 
anerkannt.
Wir wünschen viel Glück!

Großes Sommergewinnspiel: Die 
schönsten Sommermomente gesucht

Wir suchen Ihre schönsten Sommerschnappschüsse. Foto: Pixabay

Wusstest du, dass die Deutschen 
im Durchschnitt 5,4 Stunden 
in der Woche am Herd stehen? 
Bald sicherlich noch viel länger! 
Denn wir haben unsere Küchen-
abteilung neugestaltet. Es gibt 
viel zu entdecken. Ganz neue 
Küchen, die viel Inspiration 
liefern. Eine E-Geräte-Übersicht, 
bei der keine Wünsche offen-
bleiben. Wir helfen gerne bei 
deiner Küchenplanung. Unver-
bindlich, kostenlos vor Ort oder 

wenn du möchtest, ganz bequem 
von Zuhause. Meist haben wir 
deine neue Küche inkl. E-Gerä-
ten vorrätig und sie kann direkt 
geliefert oder sofort aus dem 
Einrichtungshaus mitgenommen 
werden. Selbst maßangefertigte 
Arbeitsplatten sind in wenigen 
Wochen bei dir Zuhause. Bis 
8.11.2022 erhältst du als IKEA 
Family Mitglied beim Kauf einer 
Küche ab 4.000 Euro Einkaufs-
wert eine IKEA Aktionskarte 

im Wert von 100 Euro je 1.000 
Euro Einkaufswert für deinen 
nächsten Einkauf geschenkt.
Kuechenabteilung.kaarst.de@
ingka.ikea.com
 
Bei unserem 
Sommer-
gewinnspiel 
verlost Ikea 
Kaarst einen 
Einkaufsgutschein in Höhe von 
200 Euro.

Ikea Kaarst verlost einen Einkaufsgutschein im Wert von 200 Euro

Derjenige, der einen Umzug 
vor sich hat, weiß manch-
mal nicht, wo ihm der Kopf 
steht. Daher ist es gut, dass es 
Profis gibt, die einem mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Diel-
mann-Umzüge kümmert sich 
um Wohnungsauflösungen, 
Entrümpelungen und Umzüge 
in und nach Grevenbroich, 
Dormagen, Rommerskirchen, 
Jüchen und über die Stadtgren-
zen hinaus. Nach erfolgter Be-
ratung vor Ort erhalten Sie ein 
Angebot mit Festpreisgarantie.
Die Umstände für Umzüge 
sind vielseitig: Zwei Menschen 

ziehen zusammen, die Famili-
enplanung erfordert eine ande-
re Unterkunft, ein Kind zieht 
in die eigene Wohnung oder 
ein Eigentum wurde erworben. 
Die erfahrenen Mitarbeiter 
achten sehr auf Sauberkeit und 
Ordnung, sodass Ihr Hab und 
Gut unbeschadet am Ziel an-
kommt. So haben Sie nichts zu 
befürchten und können ganz 
entspannt umziehen.

Dielmann-Umzüge verlost 
einen Gutschein für Ihren 
Umzug im Wert von 200 
Euro.

200-Euro-Gutschein
von Dielmann Umzüge

Das Bundesverfassungsge-
richt hat 2018 die bisherige 
Bemessungsgrundlage für die 
Grundsteuer für verfassungs-
widrig erklärt.
Mit dem Ende 2019 ver-
abschiedeten so genannten 
„Bundesmodell“ hat der 
Bundesgesetzgeber die gesetz-
liche Neuregelung geschaffen. 

In Nordrhein-Westfalen gilt 
das Bundesmodell, wie in der 
Mehrzahl der Länder.
Ab dem 1. Januar 2025 wird 
der Grundsteuerwert nach 
dem neuen Verfahren er-
rechnet und dann von den 
Städten und Kommunen an 
die Grundstückseigentümer 
übermittelt.

Zum Hintergrund

Dipl.-Ök. Stefan Günster

Gutachter für Immobilienbewertung

An der Eiche 7 | 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 | immo-guenster.de

Wir sind gerne für Sie da!02181 70 44 240

Ihr Immobilienexperte für den Rhein-Kreis-Neuss

Immobilien Stefan Günster
Beratung - Bewertung - Verkauf - Vermietung

Inhaber:
Andreas Schenkel

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen

www.workcars.de

DER UMZUGSPROFIDER UMZUGSPROFI

Wir bieten das
komplette Programm

Ein Umzug oder
Entrümpelung steht an?
Ein Umzug oder
Entrümpelung steht an?

komplette Programm
Tel.: 02183 - 347 44 01
Mobil: 0171 - 7530570
info@workcars.de

Tel.: 02183 - 347 44 01
Mobil: 0171 - 7530570
info@workcars.de

Wir bieten das

Immobilien gibt‘s bei uns.
Profitieren Sie von der
Expertise des Marktführers
bei der Vermittlung und
Finanzierung von Immobilien.

S Immobilien-Center

02131 97-4000
marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de
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und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) für weitere
Informationen, kostenfrei

116 117zusammengegencorona.de bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Was wir tun

Vollständig Geimpfte (mind. 3 Imp-
fungen) und Genesene (mit mind.
1 Impfung) sind weiterhin gut gegen
einen schweren oder gar tödlichen
Verlauf geschützt. Lassen Sie sich
ärztlich beraten, ob Sie bestmöglich
vorbereitet sind und welcheMaß-
nahmen Sie noch vor Ihrer Sommer-
reise ergreifen können.

Es ist ausreichend Impfstoff vorhan-
den, um uns alle auch in den kommen-
denMonaten bestmöglich vor einem
schweren Verlauf zu schützen.

Maske einpacken
Mit einer FFP2-Maske
kann das Risiko, sich
zu infizieren, bis auf
1 % gesenkt werden.

Impfschutz checken
Sprechen Sie mit Ihrer
Ärztin bzw. Ihrem Arzt.
Mehr Infos auf
www.corona-
schutzimpfung.de

Checkliste weiterer
Schutzmaßnahmen
herunterladen.

„Wir müssen wegen der
Sommerwelle nicht in Panik
geraten, aber wachsam sein.

Das Virus bleibt, auch im
Sommer. Mein Rat an alle:

Im Zweifel auch in
Innenräumen freiwillig

Maske tragen.“

Bundesgesundheitsminister
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Was wir wissen

Omikron war schon immer ansteckender
als frühere Virusvarianten. Die Sublinie
BA.5 (inkl. BE.1) von Omikronmacht einen
großen Teil der Sommerwelle aus und ver-
breitet sich rasant, auch weil persönliche
Schutzmaßnahmen abgenommen haben
und weniger MenschenMaske tragen.
Auch wer 3-fach geimpft oder genesen ist,
kann sich mit BA.5 (inkl. BE.1) anstecken.

Quelle: RKI
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Wie wir uns zu Hause und auf
Reisen am besten schützen

Die Sommerwelle ist da
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Anstel. Christian Moll, amtieren-
der Kronprinz der „St. Sebas-
tianus“-Schützen-Bruderschaft 
Anstel und seine Gattin Eva 
werden ab dem Schützenfest am 
ersten Wochenende im Septem-
ber für ein Jahr das Königspaar 
von Anstel sein.
Umso größer ist die Freude der 
gesamten Familie Moll, dass 
Oma Kornelia es geschafft hat, 
im Hofstaat als Seniorenkönigin 
stets dabei zu sein. Ihr zur Seite 
steht Opa Fritz, beide waren 
auch einmal Königspaar in An-

stel ebenso wie die Eltern Alfred 
und Martina.
Allerdings hat Kornelia Moll 
es nicht ganz ohne Hilfe ihres 
Enkels geschafft. Christian Moll 
hat ein sicheres Auge und eine 
ruhige Hand bewiesen, indem 
er mit sechs Wurf beim Sand-
Kissen-Werfen die Höchstzahl 
von 18 Punkten erreicht hat und 
somit seiner Großmutter und 
seinem Großvater eine große 
Freude bereitet hat.
„Ich freue mich sehr, dass meine 
Kornelia es geworden ist“, sagt 

Opa Fritz. Und er fügt nicht 
ohne Stolz an: „Schließlich war 
ich ja schon einmal Schützenkö-
nig und nun ist sie die Hauptper-
son, auch wenn es ,nur‘ bei den 
Senioren ist“.
Dass der Ansteler Senioren-Klub 
sehr aktiv ist, weiß man übrigens 
mittlerweile auch über die 
Grenzen von Rommerskirchen 
hinaus.
Erst vor ein paar Tagen waren 
24 Seniorinnen und Senioren für 
einen Tag in Zandvoort an der 
Nordsee. „Ein rundum gelun-

gener Tag bei bestem Sommer-
wetter“, ist nicht nur die klare 
Meinung von Heinz und Rosi 
Spaar.
„Von uns beiden auch einen 
schönen Dank an die Orga-
nisatoren, es war ein schöner 
geschmackvoller Ausflug. So 
können wir weitermachen“, 
lautet das Zitat von Manfred und 
Anneliese Klefisch.
Die nächsten Aktivitäten hat 
Peter Mahr, Ehrenpräsident und 
Seniorenbeauftragter der „St. 
Sebastianus“-Schützen-Bruder-

schaft Anstel, bereits in Augen-
schein genommen.
Am 14. August findet erneut eine 
Planwagen-Fahrt statt. „Vom 
3. bis zum 6. September feiern 
wir dann unser Schützen- und 
Heimatfest“, sagt Peter Mahr der 
Redaktion des Erft-Kurier.
Und er fährt fort: „Auch hier 
wird der Planwagen, der Eigen-
tum der Bruderschaft ist, wieder 
zum Einsatz für unsere ältere 
Generation kommen.“
Im Oktober ist an Stelle der 
alljährlichen Nachtwanderung 

ein kleines Erntedank-Fest ge-
plant, wo sicherlich auch einige 
Landwirte mit von der Partie 
sein dürften, hofft Mahr, „wobei 
die Planung und Organisation 
allerdings noch ganz am Anfang 
stehen“.
Die „Eckumer Hobbymusikan-
ten“ haben jedenfalls schon jetzt 
ihre Zusage für die musikalische 
Unterstützung gegeben, sodass 
einem gelungenen Festverlauf 
eigentlich nichts mehr im Wege 
stehen sollte.
  -ekG.

Kornelia Moll ist die neue Seniorenkönigin

Kornelia Moll ist neue Senio-
renkönigin in Anstel

Die evangelische Kirche in 
Rommerskirchen bietet jeden 
Samstag in den Sommerferien 
von 15 Uhr bis 18 Uhr ein 
Ferienprogramm auf der Wiese 
an der Kreuzkirche in Frixheim 
mit Live-Musik an. Am letzten 
Veranstaltungstag, dem 6. Au-
gust, wird die Band „Butzrock“ 
auf der Bühne stehen. 

Frixheim. Man nehme eine 
hohe Dosis Marius Müller-Wes-
ternhagen, angereichert durch 
ein gehöriges Quantum Grö-
nemeyer, füge „Selig“, „Revol-

verheld“, „Jupiter Jones“ oder 
Peter Maffay hinzu, wobei auch 
Reinhard May seine Rolle spielt, 
und runde das Ganze mit den 
„Toten Hosen“ ab. Das ist das 
Rezept der Deutschrocker von 
„Butzrock“.
Die Band besteht aus fünf Män-
nern um die 50 Jahre, die teils 
gemeinsam, teils getrennt, auf 
etliche Jahre Bühnenerfahrung 
zurückblicken können. Die Band 
hat sich im Oktober 2012 ge-
gründet und hat etliche Bühnen 
im Rheinland bespielt und zum 
Beben gebracht.

„Butzrock“ ist das gemeinsame 
Hobby der fünf Freunde und 
somit ist klar, dass jedes Konzert 
immer auch Party wird. Bei der 
Songauswahl wird streng darauf 
geachtet, dass der Song bekannt 
ist und mitgesungen werden 
kann.
Thomas Spitzer (Bass & Ge-
sang), Tom Juschka (Gesang), 
Dirk Martensen (Drums & Ge-
sang), Detlef Hendrich (Gitarren 

& Gesang) und Dirk „Hackes“ 
Hackenbroich (Keyboards) 
bilden die Band.
Einmal losgelassen entwickeln 
die fünf „Butzrocker“ eine extre-
me Dynamik und Spielfreude, 
die sich 1:1 auf das Publikum 
überträgt. Jedes Konzert ist 
anders, jedes Konzert ist neu. Je 
nach Begeisterungsfähigkeit des 
Publikums verändern sich die 
Songs gerne in Länge und Inten-
sität. Schnell wird das Publikum 
zum Volkschor.

Frontman Tom Juschka und die 
anderen „Butzrocker“ verstehen 
es immer wieder, auf charmante 
Art und Weise das Publikum in 
das Geschehen und den Song 
einzubinden.
Die Herren versprechen „Live-
musik zum Anfassen, Fühlen 
und Erleben. Niemals perfekt, 
aber perfekt geeignet, um eine 
tolle Zeit zu haben.“ Ein wirk-
lich passender Abschluss für den 
„Frixheimer Sommer“. -gpm.

„Butzrock“ schließt 
den Sommer ab

Frontman Tom Juschka.
 Fotos: Butzrock

Nettesheim. Seit den 1980er Jahren dürften hier viele hundert 
Partys gefeiert worden sein, bis die in die Jahre gekommene 
Grillhütte am Nettesheimer Sportplatz im November abgerissen 
wurde. Die Erfolgsgeschichte der in Nettesheim, Butzheim, 
Frixheim und Anstel viel genutzten Partylocation wird sich aber 
fortsetzen: In diesen Tagen nämlich hat der Endausbau der 
neuen Grillhütte begonnen. Nach den Worten von Daniela Pa-
rente, Leiterin der Bauverwaltung im Rathaus, ist in der zweiten 
Augusthälfte mit der Fertigstellung zu rechnen. Nach der dann 
noch nötigen Abnahme durch die Bauaufsicht könnte dann 
bereits in diesem Jahr die erste Grillparty starten. Die Grillhütte 
erhält einen Schornstein. Zudem befindet sich unter dem Grill 
ein ausreichend dimensioniertes Lüftungsrohr. Mit 70 Quadrat-
metern wird die nutzbare Fläche der neuen Grillhütte deutlich 
größer sein.

Wiederauferstehung

Eckum. Die Sanierung von 
Wohngebäuden und die Nut-
zung dezentraler Wärmegewin-
nung war bereits im August des 
vergangenen Jahres Gegenstand 
eines eigenen Prüfantrags der 
SPD Rommerskirchen für den 
Ausschuss für Umwelt-, Tier- 
und Klimaschutz.
Angesichts des Krieges in der 
Ukraine und der zu erwarten-
den Versorgungsengpässe sowie 
massiv steigender Energiekosten 
insbesondere im Bereich der 
Gasversorgung hat das Thema 
nun aber deutlich an Brisanz 
gewonnen.
Daher bittet die SPD-Fraktion im 
Rommerskirchener Gemeinderat 
die Verwaltung, einen der regio-
nalen Energieversorger sowie 
die kooperierende Hochschule 
Düsseldorf zur Entwicklung 
eines Klimaschutzkonzeptes in 
die nächste Ratssitzung am 25. 
August einzuladen.

Zukunftssichere Energiekonzep-
te zur kommunalen Nahwärme-
versorgung, die Nutzung von 
Energiemanagementsystemen 
und kurzfristige Einspar-Potenzi-
ale sollen dabei im Mittelpunkt 
stehen.
„Wir müssen uns vor allem um 
die Menschen in den vielen 
älteren Gebäuden in Rommers-
kirchen kümmern, die von der 
Energiekrise besonders betroffen 
sein werden. Hier müssen wir 
alle politischen Kräfte bündeln“, 
so Fraktionsvorsitzender Heinz 
Peter Gless mit seiner Stellver-
treterin Annette Greiner jetzt 
gegenüber der Redaktion des 
Erft-Kurier.
Eine sicherlich lobenswerte Ini-
tiative, die für den kommenden 
Winter allerdings nur wenig Hil-
fe versprechen wird. Da werden 
Bund und Land sicherlich ge-

fordert sein, um Engpässe und 
andere Probleme nicht nur in 
den Haushalten im Gillbachland 
vermeiden zu helfen. Für die 
weitere Zukunft kann dann vor 
Ort gewirkt werden.
 -gpm.

„Die Menschen in den 
Altbauten schützen“

Annette Greiner ist stellver-
tretende Fraktionsvorsitzende 
der SPD.

Sinsteden. Der gemeinnüt-
zige Verein „Music to go“ 
präsentiert am 2. August um 
19 Uhr die Oper „L’elisir 
d’amore“ im Kreis-Kulturzen-
trum Sinsteden. Einlass für 
die Open-Air-Veranstaltung 
im Außenbereich der über-
dachten Remise ist bereits 
um 18 Uhr. Sowohl Anfän-
ger als auch Opern-Kenner 
sind eingeladen zu der rund 
90-minütigen Aufführung 
der Oper im „Espresso-For-
mat“. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende an den Verein 
wird am Eingang gebeten.

Espresso-Oper
in Sinsteden

Rommerkirchen. Wie 
erstmals im Sommer 2020 
bietet die Gemeinde wieder 
Wassersäcke an, mit denen 
Bürger etwas für den Erhalt 
junger Bäume tun können. 
Mit Wasser gefüllt, werden 
sie um junge Bäume in 
einem Alter von drei bis 
fünf Jahren „gewickelt“, die 
so das bei extremer Hitze 
besonders nötige Wasser auf-
nehmen können. Bei älteren 
Bäume funktioniert dies so 
nicht mehr. Die Säcke stehen 
– natürlich kostenlos– im 
Tiefbauamt zur Verfügung.

Wassersäcke für 
junge Bäume

Mariannenpark 2
41569 Rommerskirchen

Tel. 02183/417550
www.siegert-onlineshop.de

Mo.–Fr. 09.30–18.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Sa. 09.30–16.00 Uhr

Parkplätze direkt vor dem Haus

· Heizungserneuerung
· Baderneuerung

· Erneuerbare Energien

Venloer Str. 101 · 41569 Rommerskirchen
Tel. 02183-7971 · Fax 02183-81959

konrad.haustechnik@t-online.de
www.konrad-shk.de

DEVK-Geschäftsstelle
Venloer Str. 7

41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83 / 45 02 62
dirk.borgstedt@vtp.devk.de

Marien-Apotheke

Monika Bulich · Bahnstraße 70
41569 Rommerskirchen

Tel: 02183-6097

Gebäudetechnik
Sanitär- Heizung- Klima
Elektro- Fliesen- Maler

Nettesheimer Weg 20, 41569 Rommerskirchen
Tel.: 02183/4188774, www.creativo-works.de

Fahrschule Roki Drive
Bahnstr. 36 - Tel. 02183 - 2339 350

41569 Rommerskirchen
www.rokidrive.de

• Allgemeine Arzt- und Behandlungsfahrten
• Fahrten zur Chemo und Bestrahlung
• Behindertenfahrten • Dialysefahrten

Ihr Behinderten und Krankenfahrdienst
für den Rhein-Kreis Neuss

02181- 75 75 775

MÖBEL
FISCHER

EINRICHTEN ist unser Handwerk
TISCHLEREI · INNENAUSBAU
MÖBEL · KÜCHEN · PARKETT

BESTATTUNGEN
Bahnstraße 20

41569 Rommerskirchen
Tel. 0 21 83 / 317

www.tischlermeister-fischer.de

ENTLASTUNGSBETRAG
(Abrechnung über die Krankenkasse möglich)
· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE

SAH-Seniorenalltagshilfe GbR
Otto-Lilienthal-Str. 4, 41569 Rommerskirchen
Telefon: 02183/4148402
E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

Tel.: 02183-3474401 Mobil: 0171-7530570

DER UMZUGSPROFIDER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eineEin Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?Entrümpelung steht an?
www.workcars.dewww.workcars.de

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

Kostenlose Hotline 0800 - 50 51 500
Rommerskirchen 02183 - 42 19 620

Grevenbroich · Wevelinghoven
Pulheim · Rommerskirchen

Bedburg · Dormagen

Fahrten
aller
Art
Bahnstraße 1 · 41564 Rommerskirchen

02183
9999

Der einzige Miele-Premium-Händler
mit autorisiertem Kundendienst im

Rhein-Kreis Neuss

70

Venloer Straße 54 • 41569 Rommerskirchen

CB REISELOUNGE,
Inh. Claudia Bölter

02183/9330
www.cb-reiselounge.de



FACHMARKT

Birkenstock GmbH | Moselstr. 15 | 41464 Neuss | Tel. 02131 - 45588 | Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 18.30 Uhr, Sa 9.30 – 16.00 Uhr | info@birkenstock-zweirad.de | www.birkenstock-zweirad.de

Bosch Performance Line Antrieb,
vollintegrierter 500 Wh Akku,

stufenlose Enviolo Nabenschaltung
mit Freilauf, Suntour NEX

Federgabel, Radius
Scheibenbremsen

E-CITY-BIKE 28”
VITALITY ECO 8

Bosch Performance Line Antrieb,
vollintegrierter 625 Wh Akku,

wartungsarme Shimano 5-Gang
Nabenschaltung mit Rücktritt-

bremse, Shimano hydraulische
Scheibenbremsen, B&M

LED-Lichtanlage

E-CITY-BIKE 28”
GOTOUR6 5.41R

€3599.-

€4149.-

Alu-Rahmen, Suntour Federgabel,
Shimano 21-Gang Kettenschaltung,

mechanische Scheibenbremsen,
pannengeschützte Supero Ranger

Reifen, Fuxon Lichtanlage,
robuste Kunststoff-

Schutzbleche

STREET-CROSS-BIKE 28”
WILDCROSS STREET

Nostalgie-Look, wartungsarme
Shimano 3-Gang Nabenschaltung
mit Rücktrittbremse, Gazelle Ergo

Griffe mit Softtouch für hohen
Bremskomfort, LED-Lichtanlage

mit Nabendynamo

HOLLANDRAD 28”
CLASSIC 3RT

€679.-

Starker Bosch Performance Line CX
Gen. 4 Antrieb, vollintegrierter 625 Wh
Akku, Shimano Deore 10-Gang Ketten-

schaltung, Shimano hydraulische
Scheibenbremsen, Suntour

Federgabel mit Lockout

E-TREKKING-BIKE 28”
PREMIO EVO 10 LITE

€ 3849.-*

€3549.-

Suntour NEX-DS Federgabel,
Shimano 24-Gang Ketten-

schaltung, Tektro hydraulische
Scheibenbremsen, Fuxon Licht-

anlage mit Standlicht,
Sensor und Schalter

TREKKING-BIKE 28”
SOLERO SL DISC 24

€ 899.95*

€749.95

Alu-Rahmen, Suntour NEX
Federgabel, Shimano 24-Gang
Kettenschaltung, hydraulische

Scheibenbremsen,
AXA LED-Lichtanlage,

Continental Ride
City Reifen

TREKKING-BIKE 28”
TOURRAY 3.0

Alu-Rahmen, Suntour XCE
Federgabel, Shimano 24-Gang

Kettenschaltung, Tektro hydrau-
lische Scheibenbremsen,

Styx Ace of Pace
Geländereifen

MOUNTAIN-BIKE 29”
WILDTAIL 2 DISC

€ 749.95*

€649.95

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Irrtümer vorbehalten. Keine Haftung für Druckfehler.

Robustes Hardtail mit zuverlässiger Ausstattung: Yamaha PW-CE
Antrieb, 500 Wh Akku, SR Suntour XCT30 Federgabel, Shimano
8-Gang Kettenschaltung, hydraulische Scheibenbremsen,
griffige Mitas Ocelot Geländereifen

E-MOUNTAIN-BIKE 27,5" oder 29“ HARDRAY E 2.0

€2499.-

Verschiedene Rahmenformen
erhältlich

Auch als Damenrad
erhältlich

Auch als Herrenrad
in blau matt

Auch als GOTOUR6 5.40
mit Freilauf

Auch mit Komfort-
Rahmen in blau matt

In 27,5“ oder 29“ erhältlich

BIKEN IST
URLAUB
In welcher Form auch immer...
Hauptsache man fährt das passende Bike!

€879.-

Auch mit Komfort-Rahmen
erhältlich

In verschiedenen Farben erhältlich

€ 749.95*

€649.95

Auch als Herrenrad
in blau

Auch als Damenrad
in silber

In Sachen Ausstattung macht das Copperhead 3 keine Kompromisse:
leichter Alu-Rahmen mit innen verlegten Zügen, RockShox Judy Gold Feder-
gabel mit Remote-Lockout, Shimano Deore XT 22-Gang-Schaltung, Shimano
hydraulische Scheibenbremsen und Racing Ralph Performance Reifen

MOUNTAIN-BIKE 27,5“ COPPERHEAD 3 € 1399.-*

€1199.-

Auch in schwarz

mit 0%-Finanzierung
oder Leasing!

Bis zu 40% Kostenvorteile mittels Gehaltsumwandlung

Inklusive Rundum-Sorglos-Paket für 3 Jahre beste Funktion

0% effektiver Jahreszins bei 36 Monatsraten

Wir informieren Arbeitnehmer und Arbeitgeber über die Vorteile

Bequeme Raten, keine Restwert-Zahlung

DIREKT
DURCHSTARTEN

Bike-Leasing: Unsere Leasing-Partner:

Finanzierung:

Du möchtest ein E-Bike kaufen ohne dafür ansparen zu müssen? Du möchtest direkt losfahren?
Es muss nicht immer bar bezahlt werden, wir bieten auch Finanzierungen und Leasing an.
Dabei kann man Kosten sparen und somit doppelt profitieren:



Langwaden. Am Dienstag-
abend werden Herbert und 
Sandra George zum Hahnen-
königspaar der Kirmesgesell-
schaft Langwaden gekrönt. 
Fortan werden sie gemein-
sam mit ihren Kindern, 
dem Junghahnenkönigspaar 
Mark und Lea George, das 
Klosterdorf regieren.
Bei den George handelt 
es sich zweifelsohne um 
waschechte Langwadener. 
So wohnt das zukünftige 
Hahnenkönigspaar in dem 
Haus, in dem schon Herbert 
George seine gesamte 
Kindheit verbrachte. Sein 
Elternhaus und zukünftige 
Königsresidenz befindet sich 
an der „St. Bernhard“-Stra-
ße unweit des Klosters. Die 
Familie George ist somit eng 
mit Langwaden verbunden.
Lediglich die zukünftige 
Hahnenkönigin, Sandra 
George, ist nur einen Stein-
wurf entfernt in Barrenstein 
aufgewachsen.
Kennengelernt haben sich 
die beiden vor rund 33 
Jahren an Karneval auf der 
Bowlingbahn im Montanus-
hof. In diesem Jahr können 
sie bereits auf 25 Ehejahre 
zurückblicken und so ihre 
Silberhochzeit feiern. 
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Langwaden. Mark George 
wurde 2000 in Grevenbroich 
geboren. Er machte im Jahr 
2020 Abitur an der Käthe-
Kollwitz-Gesamtschule. Im 
Anschluss begann er eine Aus-
bildung zum Chemielaborant 
bei der Stadt Düsseldorf.
Mitglied der Kirmesgesell-
schaft ist er seit 2009. Durch 

seinen Vater Herbert George, 
Hahnen-Kronprinz in Lang-
waden, war seine Schützen-
laufbahn vorprogrammiert; 
dieser nahm Mark schon im 
Kindesalter mit zu den Um-
zügen. Gemeinsam mit seiner 
Königin – Schwester Lea 
George – freut er sich auf die 
bevorstehende Regentschaft. 

Der Jung-Hahnenkönig

Wenn im Klosterdorf am Kir-
mes-Samstag pünktlich um 12 
Uhr das Artillerie-Corps Weve-
linghoven durch lauten Böller-
knall das Startsignal zur Kirmes 
gibt, ist es wieder soweit: Der 
offizielle Beginn der Kirmes ist 
eingeleitet. 

Langwaden. Um 13.30 Uhr 
findet hiernach die traditionelle 
Kinderbelustigung am Festplatz 
statt. Neben den Dorfkindern 
sind natürlich alle interessierten 
Kinder hierzu herzlich eingela-
den. 
Am Kirmes-Samstag wird das 
Regiment, angeführt von Oberst 
Frank Rademacher, ab 19 Uhr 
zum Umzug durch die fest-
lich geschmückten Straßen des 
Klosterdorfes aufbrechen. Gegen 
20 Uhr werden die Schützen das 
Festzelt zum anschließenden 
Festball erreichen. Besonders 
freuen dürfen sich Schützen und 
Gäste auf die Showband „Farb-
Ton“. Wie in Vorjahren heißt es 
auch dieses Jahr am Zelteingang 
zu allen Veranstaltungen – Ein-
tritt frei.
Sonntagmorgen kommt das Re-
giment am Dorfplatz zusammen, 
um von dort aus um 8.30 Uhr 
zur Kranzniederlegung am Dorf-
kreuz aufzubrechen. Anschlie-
ßend erfolgt der Kirchgang des 
Regiments in einmaliger Kulisse 
im Kloster-Innenhof. 
Beim Frühschoppen im Festzelt 
wird Präsident Heiner Hoff-
mann die Jubilare des Vereins 
und verdiente Persönlichkeiten 
auszeichnen. Am Sonntagnach-

mittag treffen sich die Ehrengäs-
te beim Hahnenkönigspaar Felix 
und Alice von Nesselrode. Dort 
wird sie das Regiment gegen 16 
Uhr zum Umzug und anschlie-
ßender Parade auf der Dorfstra-
ße abholen. 
Wie in vergangenen Jahren, 
dürfen sich die Teilnehmer 
befreundeter Königspaare aus 
Stadtmitte, Wevelinghoven, Hül-
chrath und Münchrath freuen. 
Zudem verspricht die Teilnahme 
zahlreicher Gastzüge zu Ehren 
des Königspaares der Kirmesge-
sellschaft Einigkeit Langwaden 
ein spektakuläres Bild auf den 
Straßen des Klosterdorfes. 
Im Anschluss an die Parade 
und den Umzug erfolgt der 
Einmarsch ins Festzelt. Nach 
einer kurzen Begrüßung der 
Gäste beginnt um 17.30 Uhr die 
Krönung des Jung-Hahnenkron-
prinzenpaars Mark und Lea 
George. Den gesamten Abend 
wird dabei DJ Yeti dafür Sorge 
tragen, dass alle Gäste auf ihre 
Kosten kommen. 
Der Kirmes-Montag steht in 
Langwaden ganz im Zeichen des 
Klompenballs und dem Hah-
nenkönig. Die Teilnehmer des 
Klompenballs treffen sich um 
15 Uhr am Hahnenbrunnen um 
von dort gemeinsam in einer ge-
wohnt ausgelassenen Stimmung 
ins Festzelt zu ziehen.
Ab 18 Uhr wird Oberst Frank 
Rademacher dem bunten Trei-
ben im Fetzelt ein Ende setzen, 
indem er das gesamte Regiment 
und alle Gäste zum Hahnenköp-
pen nach draußen bittet. 

Auch die längste Königszeit 
geht einmal doch zu Ende..!

Felix und Alice von Nesselrode fiebern gemeinsam mit allen 
Dorfbewohnern und Schützen dem Start der Kirmes entgegen. 
Das Hahnenkönigspaar regiert das Klosterdorf nun seit beinahe 
drei Jahren. Ihre Regentschaft umfasst dabei auch das 50-jährige 
Bestehen ihres Zuges, der Scheibenschützen Langwaden. Als 
Hahnenkönigspaar repräsentierten Felix und Alice von Nesselro-
de im Rahmen zahlreicher Veranstaltungen sowie Gastauftritten 
bei befreundeten Vereinen die Kirmesgesellschaft Langwaden. 
Durch ihre offene und herzliche Art wurden die beiden dabei 
schnell zu Sympathieträgern. Felix und Alice von Nesselrode 
liegt das Schützenfest dabei quasi in den Genen. Denn bereits in 
frühester Kindheit konnten sie als Geschwister das Königsjahr 
ihrer Eltern, Bertram und Gudrun von Nesselrode, miterleben. 
Auch im weiteren Verlauf ihres Lebens sollten fortan die zahl-
reichen rheinischen Bräuche rund um Kirmes und Schützenfest 
ein ständiger Begleiter sein. So ist es keine Überraschung, dass 
Felix von Nesselrode (32) bereits heute auf eine beinahe 25-jähri-
ge Schützenlaufbahn zurückblicken kann, deren Ausgangspunkt 
1997 die Tellschützen waren. Bereits im Alter von 14 Jahren 
gelang ihm schließlich auf Fürsprache des damaligen Spießes, 
Federico Fernandez, der nahtlose Übergang zu seinem heutigen 
Zug, den Scheibenschützen Langwaden. 

Zwei Könige
in der Familie

Langwaden. Die „Königstreuen“, das sind ehemalige Könige 
aus dem Stadtgebiet von Grevenbroich, die sich vor 22 Jahren, 
also im Jahr 2000, zu einer Gemeinschaft zusammen fanden. 
Nachdem in den beiden Corona-Jahren geplante Unternehmun-
gen der „Königstreuen“ ins Wasser fielen, soll nun in diesem 
Jahr alles nachgeholt werden. So ist geplant, im „Geburtsort“ 
der „Königstreuen“, in Langwaden, in diesem Jahr wieder im 
Festzug am Kirmessonntag mitzumachen. Da die Langwadener 
Sappeure ihr 60-jähriges Bestehen feiern und der erste Zugkönig 
der „Königstreuen“ Jürgen Rohde war, liegt es nahe, dass die Ge-
meinschaft in Sappeur-Uniform  mitmarschiert. Die Uniformen 
sind beim Verleih bereits bestellt und die Beile geputzt...

„Königstreue“ Sappeure

Langwaden. Als einer der traditionsreichsten Züge im Lang-
wadener Regiment feiert der Sappeurzug in diesem Jahr sein 
60-jähriges Bestehen. Im Jahre 1962 erfolgte die Gründung 
druch  Josef Wansart, Karl-Hubert Engels und Willi Vennen. Es 
war ihnen gelungen, den damaligen Oberst, Hermann Schmitz, 
davon zu überzeugen, dass ein Sappeurzug wichtig ist für das 
Schützenwesen in Langwaden. Achtmal konnte man den Hah-
nenkönig stellen. 

60 Jahre auf der Straße

Auf 40 Jahre Vereinstreue kann 
in diesem Jahr Johann Wiss-
dorf zurückblicken. Gattin 
Ingrid ist dabei seine sichere 
Stütze.

In diesem Jahr feiert Klemens 
Volbracht (mit Gattin Cäcilia) 
25 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
in der Kirmesgesellschaft „Ei-
nigkeit“ Langwaden.

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht

Poststraße 75 · GV-Wevelinghoven · Tel. 02181/72163

Inh.: Askim Önal

Seit über20 Jahren inWeveling-hoven

Wir wünschen

allen Schützen

und Festteilnehmern

ein sonniges Fest.

Wir grüßen alle Schützen und das Königspaar und freuen uns auf ein schönes Schützenfest 2022!

Kirmesgesellschaft „Einigkeit“ Langwaden 1932 e. V.

Entdecken Sie die Vielfalt der Fliesenwelt und lassen Sie sich individuell beraten.

Langwadener Str. 42 · 41516 GV-Wevelinghoven · 02181-272427 · www.fliesen-rohde.de

Fliesenleger m/w/d
in Vollzeit gesucht!

Jetzt bewerben:
kontakt@fliesen-rohde.de
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- Impffahrten
- Kleinbusse (bis 8 Pers.)
- Kurierdienst
- Krankenfahrten
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Am 9. Juli gaben sich Sarah (geborene Sper-
ber) und Markus Vos in Grevenbroich nach 
14 gemeinsamen Jahren das Ja-Wort. Sie 
lernten sich während der Schulzeit auf der 
ehemaligen Realschule Bergheimer Straße 
kennen, die Liebe entwickelte sich aber erst 
nach dem Abschluss. Im August wird die 
große kirchliche Hochzeit folgen. 

Drei Jahre mussten die Be-
sucher warten oder sich mit 
Mini-Formaten zufriedengeben 
– jetzt kann endlich wieder Ok-
toberfest gefeiert werden. Das 
„Grevenbroicher Oktoberfest“ 
findet in diesem Jahr am 30. 
September, 1. und 2. Oktober 
(vor dem „Tag der deutschen 
Einheit“) statt. Gefeiert werden 
soll am RWE-Kraftwerk in 
Frimmersdorf.
 
Frimmersdorf. „Der Standort-
wechsel ist nötig geworden, weil 
die bisherige Fläche auf dem 
früheren Zuckerfabrikgelände in 
Wevelinghoven nicht mehr zur 
Verfügung steht“, so Organisator 
Marc Pesch, „der Bürgermeister 
hat die Fläche am RWE-Kraft-
werk in Frimmersdorf vorge-
schlagen. Diesem Vorschlag sind 
wir gefolgt.“
An drei Abenden hintereinander 
soll dort zünftig in Dirndl und 
Lederhosen gefeiert werden. Das 
Publikum nimmt den neuen 
Standort bisher gut an: Obwohl 
jetzt erst die große Werbekampa-
gne für das Oktoberfest anläuft, 
wurden insgesamt bereits mehr 
als 1.000 Karten verkauft.
Wieder mit dabei ist die Band 
„Brandig“ aus Reit im Winkl. 
„Wir freuen uns gewaltig auf den 
Auftritt in Grevenbroich“, sagt 
Sänger Martin Wilhelm, „nach 
drei Jahren Pause wird es end-
lich wieder Zeit für das große 

Grevenbroicher Oktoberfest.“
Pro Abend können im Festzelt 
bis zu 1.200 Gäste mit dabei 
sein. Nahezu alle Sponsoren 
haben als Unterstützer des 
Festes wieder zugesagt. Nach 
dem dreistündigen Live-Auftritt 
von „Brandig“ wird Marc Pesch 
als DJ wie in früheren Zeiten für 
Stimmung sorgen. „Natürlich 

gibt es bei uns kein Layla-Ver-
bot“, lacht Pesch, „erlaubt ist, 
was dem Publikum gefällt.“
Wie schon in Wevelinghoven 
legen die Organisatoren auch am 
neuen Standort wieder großen 
Wert auf ein authentisches Ok-
toberfest. „Wir rechnen damit, 
dass wieder 95 Prozent der 
Gäste in Tracht kommen“, sagt 

Veranstalter Dustin Thissen.
Die Metzgerei Rütten aus 
Neukirchen sorgt für Speziali-
täten aus der Wiesn-Küche wie 
Leberkäs, Schweinsbraten und 
vieles mehr. Zudem gibt es 
wieder Holzhütten mit Bergkäse, 
Schnapsspezialitäten, Lebku-
chenherzen und gebrannten 
Mandeln.

Karten für das große „Greven-
broicher Oktoberfest“ gibt es 
ausschließlich online auf tickets.
marcpesch.de. Die günstigsten 
Tickets kosten 15 Euro (Steh-
platz), die teuersten Tickets inkl. 
Speisen und einer gewissen An-
zahl von Getränken 49,90 Euro. 
Auch Gruppentickets werden 
hier angeboten. MP.

Dirndl und Lederhose 

endlich wieder im Einsatz

Endlich kann wieder Oktoberfest in Grevenbroich gefeiert werden. Der Standort von Zelt und 
Buden ist neu. Und in Frimmersdorf ist auch „Layla“ erlaubt...

Erfahrungsgemäß kommen 95 Prozent der Gäste im Dirndl. Be-
ziehungsweise in Lederhose. Fotos: MP.

Hauptuntersuchung fällig?
Dann am besten gleich
zu DEKRA – Ihrem
zuverlässigen Partner
für Sicherheit und Service.
Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Lindenstr. 68
41515 Grevenbroich
Telefon 02181.23090

Mo - Fr: 7.45 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr

Robert-Bosch-Str. 6
41363 Jüchen
Telefon 02165.8719806

Mo - Fr: 13.30 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/grevenbroich

Heizöl
Diesel · Holzpellets

Feurige PreiseFeurige Preise

0800 21 22 100
Die kostenlose energie-Hotline.

Energie
Die Größe für Brennstoffe!
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Eintritt 7 €
Kinder bis 12 Jahre frei
Hunde mit Impfpass frei

www.dieHundemesse.de

Angebote freibleibend. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Angebote August ´22
Ladenverkauf: Do. & Fr. 10 - 17 Uhr
Bestell- & Abholzeiten: Mo. bis Fr. 08:30 - 16 Uhr

Neusser Straße 152 • 41363 Jüchen
Tel: 02165 9188 0 • Fax: 02165 9188 77
www.pick-goertz.de • bestellung@pick-goertz.de

Nacken-Steak, Paprika, 5x180g ...................
Hähnchen-Brust, mariniert Asia..................
Grillkrakauer mit Käse, 5x100g....................
Niederrhein. Rostbratwurst, 5x120g .........
Bratwurst„Copacabana“, 10x90g................

Weitere Informationen:

6,79 €/kg
9,49 €/kg
8,29 €/kg
7,49 €/kg
8,99 €/kg

Jeden Tag verbringen wir im
Durchschnitt rund 45 Minuten
im Badezimmer. Umso wichti-
ger ist es also, hier eine Wohl-
fühlatmosphäre zu schaffen. Die
Badspezialisten von Viterma ma-
chen genau das möglich. Mit ei-
ner großen Auswahl an Designs,
Markenherstellern und Farben
sowie einer individuell für Sie
maßgefertigten Dusche zaubert
Viterma aus Ihrem alten Bad
Ihr neues Wohlfühlbad. Maxi-
mal fünf Tage benötigen unsere
hochqualifizierten Profi-Hand-
werker für die Renovierung Ihres
Badezimmers. Sicherlich kennen
Sie das: Wer sein Bad renovieren
möchte, muss in der Regel viele
Handwerker (z. B. Elektriker, In-
stallateure, Fliesenleger, etc.) su-
chen und koordinieren. Nicht so
bei Viterma, denn hier erfolgt die
gesamte Badrenovierung mit nur
einem Ansprechpartner, der sich
um alles kümmert. Viterma bie-
tet von der Erstberatung bis zur

Endabnahme ein Rundum-Sorg-
los-Paket, welches für Sie völlig
stress- und sorgenfrei ist. Mit
Viterma gestalten Sie Ihr neues
Wohlfühlbad ganz nach den ei-
genen Wünschen. Für den Bo-
den stehen Ihnen beispielsweise
verschiedenste Holz- und Stein-
dekore zur Auswahl. Das fugen-
lose Viterma Wandsystem ist in
mehr als 1.900 Farben verfügbar
– zudem haben Sie hier auch die
Möglichkeit, ein Lieblingsmotiv
(z. B. ein Urlaubs- oder Famili-
enfoto) einzusetzen. Kombiniert
mit langlebigen Produkten nam-
hafter Hersteller ergeben sich
hier abertausende Möglichkei-
ten, Ihr neues Bad zu gestalten.
Egal, ob Sie das gesamte Bade-
zimmer sanieren möchten, oder
nur eine Teilrenovierung planen,
Viterma ist der zuverlässige und
kompetente Badexperte in Ihrer
Nähe. Vereinbaren Sie jetzt Ihren
kostenlosen Beratungstermin di-
rekt in den eigenen vier Wänden.

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Stefan Pilatus
Heckenend 16 - Glehn

Infos & Beratungstermin
unter:

Tel. 02182 888 91 10
Mobil 0174.2983581

www.viterma.com

Viterma zaubert aus Ihrem alten
Bad Ihr neues Wohlfühlbad

- ANZEIGE - - ANZEIGE -
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Jetzt Einzeltermin

vereinbaren:

02182 888 91 10

VITERMA ZAUBERT
IHR BARRIEREFREIES
WOHLFÜHLBAD!

Sonntag Montag Dienstag
28°
19°

21°
16°

Sonderposten im Lagerverkauf! Ständig 100 NEUE und GEPRÜFTE GEBRAUCHTE
mit Garantie vorrätig

• Reparaturservice • Abrechnung mit den Krankenkassen

Bergheimer Str. 74 (hinter Aldi)

41515 Grevenbroich

27°
14°
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Diskutieren Sie mit auf Facebook!  
 

Einfach nach „Erft-Kurier“ suchen! Grevenbroich. Guter Sonnen-
schutz ist unverzichtbar. Daher 
ist es wichtig, einen Breitspek-
trum-Sonnenschutz mit einem 
Lichtschutzfaktor von mindes-
tens 30 zu verwenden. Durch 
Wasser, Reibung oder Schweiß 
verringert sich die Schutzzeit, 
sodass es unerlässlich ist, sich 
regelmäßig einzucremen, um 
einem Sonnenbrand vorzu-
beugen. Der Sonnenschutz 
in Form von Creme, Öl, Gel, 
Spray oder Fluid sollte etwa 15 
bis 20 Minuten großzügig auf-
getragen werden, bevor man 
nach draußen geht. Damit die 
Urlaubsbräune länger anhält, 
ist die richtige Pflege danach 
entscheidend. Spezielle After 
Sun-Produkte versorgen die 

strapazierte Haut gezielt 
mit Wirkstoffen und lindern 
Rötungen sowie Hautspannun-
gen. Zwar sind UV-Strahlen 
auch für das Haarwachstum 
wichtig – wer sein Haar jedoch 
schutzlos über längere Zeit der 
Sonne aussetzt, riskiert, dass es 
trocken, spröde und glanzlos 
wird. Auch für das Haar gibt 
es spezielle Schutzprodukte. 
Um den Sonnenschutz, aber 
auch Rückstände von Sand, 
Salz und Chlor aus dem Haar 
zu entfernen, eignet sich ein 
mildes, feuchtigkeitsspenden-
des Shampoo. Wirkstoffe wie 
Panthenol oder Provitamin B5 
spenden dem Haar Feuchtig-
keit und sorgen für eine besse-
re Kämmbarkeit. beautypress

Die After Sun-Pflege

Grevenbroich. Ganz egal ob 
Fernreise oder nur eine kurze 
Städtetour, meist wird viel mehr 
eingepackt, als man eigentlich 
braucht. Doch für ein wichtiges 
Utensil sollte in jedem Koffer 
Platz sein: die Reiseapotheke. Sie 
beinhaltet natürlich alle Arznei-
mittel, die auch sonst regelmäßig 
eingenommen werden. Zusätz-
lich ist es wichtig, ein leichtes 
Schmerzmittel, das auch gegen 
Fieber und Erkältung hilft, im 
Gepäck zu haben. Ratsam ist es 
außerdem, ein Mittel gegen Ver-
dauungsbeschwerden einzupa-
cken, denn Durchfall gehört zu 
den häufigsten Beschwerden, die 
im Urlaub auftreten können. Er 
wird meist durch Coli-Bakterien 
hervorgerufen, die im Trink-
wasser einiger südeuropäischer 
Länder oder in verunreinigten 
Nahrungsmitteln enthalten sind.
Auch Blähungen, Verstopfung, 
Übelkeit oder Darmkrämpfe 
sind häufige Beschwerden im 
Urlaub. Wichtig ist es daher, 
nur Lebensmittel zu essen, die 
gekocht, gebraten und geschält 
sind. Besonders bei Bade- und 
Tauchurlauben sind Ohrentrop-
fen ein wesentlicher Reisebeglei-
ter, außerdem ein abschwellen-
des Nasenspray. Wenn die Reise 
in die Sonne geht, ist auf jeden 

Fall an ausreichend Sonnen-
schutzmittel zu denken, am 
besten mit einem Lichtschutz-
faktor zwischen 30 und 50. Sollte 
es doch zu einem Sonnenbrand 
kommen, sorgt eine kühlende 
Salbe, ein Gel oder auch eine 
Wund- und Brandsalbe für Lin-
derung. Kühlende beruhigende 
Salben helfen auch bei Insekten-
stichen, die sehr unangenehm 
sein können. Um die fliegenden 
Störenfriede auf Distanz zu 
halten, gibt es Repellents, die 
die Hauteigenschaft verändern, 
sodass die kleinen Tierchen erst 
gar keine Chance zum Angriff 
bekommen. In exotischeren 
Regionen gilt die Regel, geeig-
neten Insektenschutz besser vor 
Ort zu kaufen. Präparate gegen 
Allergien, Sodbrennen, Pilzinfek-
tionen und Lippenherpes sollten 
ebenfalls Bestandteil einer Reise-
apotheke sein. Gerade, wenn 
das Immunsystem zum Beispiel 
durch Stress oder zu viel Sonne 
geschwächt ist, tritt Herpes 
häufig auf. Außer Medikamen-
ten sollte in einer Reiseapotheke 
ein Erste-Hilfe-Set mit Ver-
bandsmaterial, Schere, Pflaster, 
Wundkompressen und Desinfek-
tionsmittel sowie Pinzette und 
Fieberthermometer nicht fehlen.
 medicalpress

Das gehört auf 
Reisen mit dazu

Egal, wohin es in den Urlaub geht, die Reiseapotheke sollte beim 
Packen nicht vergessen werden. Foto: Pixabay

Grevenbroich. Heike Steinhäu-
ser aus dem Grevenbroicher 
Rathaus nennt Zahlen: Aktuell 
sind in Grevenbroich 16 afgha-
nische Flüchtlinge (darunter 
elf Kinder) im Rahmen der 
Rettungsaktion für die dortigen 
ehemaligen Ortskräfte unterge-
bracht. Und sie geht davon aus, 
dass es zu weiteren Zuweisun-
gen kommt.
Das Problem: Die afghanischen 
Ortskräfte dürfen nicht in den 
Unterkünften einquartiert wer-
den, die für ukrainische Flücht-
linge vorgesehen werden.
Deshalb ist das Rathaus unter 
Führung von Bürgermeister 
Klaus Krützen auf der Suche 
nach Standorten, wo neue 
Flüchtlingsheime geschaf-
fen werden können. Er geht 
dabei von einem dauerhaften 
Gesamtbedarf von 1.000 bis 
1.200 Plätzen aus („Nach der 
Ukraine wird dann irgendwo 
der nächste geopolitische Krieg 
ausbrechen“).
Die Unterbringung soll mög-
lichst dezentral in Einheiten 
von 50 bis 70 Flüchtlingen 
erfolgen. Ansonsten wäre die 
sozialarbeiterische Betreuung 
nicht zu gewährleisten, macht 
Klaus Krützen im Jour-Fix mit 
der Redaktion des Erft-Kurier 
deutlich.
Derzeit würden mögliche Flä-
chen eruiert. Allerdings zieht 
der Rathaus-Chef auch klare 

Grenzen. „Die Kosten dürfen 
uns nicht um die Ohren fliegen. 
Das gehört auch zum Thema; 
das darf man verknüpfen“, so 
Krützen wörtlich.
So wäre eine Erweiterung der 
Container-Siedlung an der 
Gillbachstraße „sehr teuer“ 
geworden, die Forderungen 
wären „unseriös“ gewesen. 
Deshalb habe er dieses Projekt 
auch abgelehnt.
Dass die Unterbringung von 
Flüchtlingen angesichts der un-
zureichenden Kostenerstattung 
vom Bund ein „Zuschussge-
schäft für die Stadt“ sei, damit 
„könne man leben“. Aber 
dennoch müsse auch hier letzt-
endlich auf den Euro geschaut 
werden.
Und Krützen dankt den Gre-
venbroichern, die 300 Flücht-
linge aus der Ukraine privat 
untergebracht hätten, was die 
Stadt als solche natürlich ent-
laste.
Dennoch müssten Plätze zu-
nächst einmal für Container-
Siedlungen gefunden werden. 
Dabei betrage die Lieferzeit 
für diese Wohnmodule derzeit 
ein halbes bis zu einem Jahr. 
Und in dieser Zeit seien dann 
auch das Planungsrecht und 
die notwendigen Anschlüsse 
vor Ort hergestellt. Welche Orte 
das seien, müsse die Politik 
entscheiden. Und er fügt an: 
„Die gesamte Politik auf allen 

Ebenen hat aber kein Interesse 
daran, den Leuten zu sagen: 
Wir muten euch jetzt mal was 
Unpopuläres zu.“
Die Ursache sieht er in den so 
genannten „sozialen Medien“, 
in denen Politiker sich der-
maßen eine blutige Nase holen 
würden, wenn sie mal was 
Unbequemes sagen würden. 
Und das gelte für Bundes-Wirt-
schaftsminister Robert Habeck 
wie für jeden Kommunalpoliti-
ker. Einschließlich Bürgermeis-
ter Klaus Krützen.
 Gerhard P. Müller

Das Warten auf Container. 
Und auf Flüchtlinge.

Bürgermeister Klaus Krüt-
zen: Bittere Wahrheiten 
verkünden bringt keinen 
Applaus ein.

Grevenbroich. Der Rhein-Kreis 
hat vor rund einem Jahr im 
Kreishaus das „Kontaktbüro 
Pflegeselbsthilfe“ eröffnet. Pflege-
sachverständige Barbara Nies-
kens ist Ansprechpartnerin für 
pflegende Angehörige. Sie berät 
nicht nur vor Ort, sondern bietet 
auch digitale Sprechstunden an.
„Corona hat dazu geführt, dass 
die meisten Menschen nicht 
ins Kreishaus, sondern in unser 
virtuelles Bürgerbüro kommen“, 

berichtet die Kreismitarbeiterin. 
„Die Beratung funktioniert aus-
gezeichnet in personalisierten 
Videokonferenzen. Wir infor-
mieren rund um das Thema 
Pflegeselbsthilfe, vermitteln den 
Kontakt zu Selbsthilfegruppen 
und unterstützen die Gründung 
neuer Selbsthilfegruppen.“
Für Kreisdirektor Dirk Brügge ist 
das Kontaktbüro des Rhein-Krei-
ses ein wichtiger Baustein, um 
die bestehende Infrastruktur 

im Bereich Pflege und Soziales 
zu stärken und die Teilhabe zu 
fördern. „Wir unterstützen Men-
schen, die sich in der häuslichen 
Pflege engagieren, dabei, die 
besonderen Herausforderungen 
zu bewältigen.“ 
Barbara Nieskens vom Sozial-
amt hat die Erfahrung gemacht, 
dass pflegende Angehörige 
häufig zu ihr kommen, wenn sie 
an ihre Grenzen stoßen. „Vielen 
hilft die Möglichkeit zum Aus-

tausch zum Beispiel in Selbsthil-
fegruppen.“ 
 Das Kontaktbüro des Kreisso-
zialamtes ist virtuell zu diesen 
Zeiten erreichbar: dienstags von 
10 bis 12 Uhr, an jedem ersten 
Donnerstag im Monat von 16 bis 
18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 
12 Uhr. Darüber hinaus bietet 
Barbara Nieskens Sprechstun-
den im Kreishaus Grevenbroich 
dienstags von 10 bis 12 Uhr an. 

Auch digitale Sprechstunden: Kreissozialamt berät 
pflegende Angehörige im Grevenbroicher Kreishaus

JENS FRICKE
Heilpraktiker: Rücken- und
Schmerztherapie

CHIROPRAKTIK · OSTEOPATHIE

Kranichstraße 6a · 41469 Neuss (Norf)
Tel. 02137/999588 · Fax 02137/999 587
www.heilpraxis-fricke.de

Traumatherapie ADS/KISS • Psychosomatische
Erkrankungen • Lehrer für asiatische Kampfkünste
Vitalfeldtherapie

In Balance Gesundheit · Wohlbefinden · Lebensfreude

Kurberatung
für pflegende
Angehörige
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Alladin ist der aktuelle Notfall vom 
Tierschutzverein Neuss e.V.

Der kleine Mann ist circa 7 Jahre alt 
und rund 40 Zentimeter gross.

 
Alladin ist ein bescheidener, sehr lieber Hund. 
Er geht gerne spazieren, aber es müssen keine 

großen Spaziergänge sein. Lieber gemütlich 
überall schnüffeln und dann ausgiebig kuscheln. 

Er ist Menschen sehr zugetan.
 

Sein Problem: Er hat einen künstlichen Blasenausgang 
und verliert tröpfchenweise Urin. Er neigt zu Blasensteinen. 

Alladin benötigt deswegen ein Höschen. 
Das findet er ziemlich doof. Lieber läuft er „frei“ herum. 

Zudem braucht er spezielles Futter zur Regulierung 
des pH Wertes im Urin.

 
Alladin ist sehr lebensfroh und 
sucht dringend ein Zuhause!

Kontakt: 
info@tsv-neuss.de
Tel.: 0163-3334701

Alladin

1. August

Bürgersprechstunde: Die Stadt 
Grevenbroich bietet Bürger-
sprechstunden mit den beiden 
stellvertretenden Bürgermeistern, 

Edmund Feuster und Dr. Peter 
Cremerius, an. Wenn die Greven-
broicher Fragen, Anregungen 
oder Wünsche haben, können 
sie diese in Präsenz mit den Ver-
tretern von Bürgermeister Klaus 
Krützen besprechen. Der nächste 
Termin ist mit Dr. Cremerius 
(Foto) besetzt. Die Sprechstunden 
finden von 16 bis 18 Uhr im „Al-
ten Rathaus“ statt. Anmeldungen 
sind unter 02181/608-225 oder 
per Mail an sascha.voigt@greven-
broich.de erforderlich.
 

4. August

Repair-Café: Von 14 bis 17 Uhr 
findet das nächste „Repair-Café“ 
im AWo-Pavillon in Kapellen an 
der Schubertstraße statt. Neben 
den bisherigen Reparaturangebo-
ten von Holz- und Elektrogegen-
ständen wird nun auch eine Fahr-
radreparatur ganz im Sinne der 
AWo-Werte „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
angeboten. Es werden jedoch kei-
ne Reparaturen an Gangschaltun-
gen und e-Bikes durchgeführt. Da 
sich einige ehrenamtliche Helfer 
in Urlaub befinden, kann es zu 
Wartezeiten kommen.

7. August
Ausstellung: 

Die erste gemeinsame Präsen-
tation der Künstlerinnen Karin 
Gier, Ursula Helene Neubert 
und Margarete Schopen-Richter 
wird um 12 Uhr durch Kultur-
Ausschussvorsitzenden Holger 
Günther und Kunsthistorikerin 
Jutta Saum in der Versandhalle 
auf der Stadtparkinsel eröffnet. 
Unter dem Titel „Wat sul das be-
döe?“ werden Gemälde, Installa-
tionen und Assemblagen gezeigt. 
Die Ausstellung ist bis zum 28. 
August zu sehen. Geöffnet ist sie 
samstags und sonntags von 13 bis 
16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

12. August

Schadstoffmobil: Das Schad-
stoffmobil des Rhein-Kreises ist 
wieder im Stadtgebiet Greven-
broich unterwegs. Es steht von 
9.30 bis 10.30 Uhr in Laach auf 
dem Kirmesplatz am Weidenweg, 
von 11 bis 12 Uhr in Gustorf auf 
dem Kirmesplatz am Torfstecher-
weg, von 13 bis 14 Uhr in Gindorf 
auf dem Kirmesplatz am „Langer 
Weg“ und von 14.30 bis 15.30 Uhr 
in Neu-Elfgen auf dem Kirmes-
platz am „Lappenhof“.

14. August

Konzert: Das „Rheinland-Trio“ 
präsentiert unter dem Titel „Vom 
Rheinland bis zum Balkan“ um 
15 Uhr in der „Villa Erckens“ 
ein unterhaltsames Programm 
mit Werken aus Klassik und 
gehobener Unterhaltungsmusik. 
Die Kammermusiker Sibylle 
Husemann (Viola), Susanne 
Goldmann (Klavier) und Detlef 
Cremer (Klarinette) spielen Werke 

von Beethoven, Bruch, Brahms, 
Leoncavallo, Piazolla sowie Ever-
greens der 20er und 30er Jahre. 
Der Klarinettist des Trios freut 
sich aufgrund seiner langjährigen 
Tätigkeit, als Moderator unter-
haltsam durch das Programm zu 
führen. Eintrittskarten zum Preis 
von zwölf Euro Karten gibt es 
unter www.stadtgrevenbroich.de, 
reservix.de und an der Museums-
kasse der „Villa Erckens“. Schüler 
erhalten vier Euro Ermäßigung. 
Weitere Information beim Fach-
bereich Bildung/Kultur unter 
02181/608–657.

26. August

Schadstoffmobil: Das Schadstoff-
mobil des Rhein-Kreises ist wie-
der im Stadtgebiet Grevenbroich 
unterwegs. Es steht von 9.30 bis 
10.30 Uhr in Barrenstein auf dem 
Parkplatz an der Schützenhalle, 
von 11 bis 12 Uhr in Allrath auf 
dem Kirmesplatz an der Bongar-
derstraße, von 13 bis 14 Uhr in 
Neurath auf dem Parkplatz an der 
Viktoriastraße (neben dem Glas-
container) sowie von 14.30 bis 
15.30 Uhr in Frimmersdorf am 
Parkplatz an der Ecke Von-Hoch-
staden-Straße.

TERMINKALENDER vom 1. bis zum 26. August

 Die ersten Äpfel sind im Rhein-
land geerntet! Endlich wird das 
knackige Obst wieder aus dem 
heimischen Anbau angeboten. 
Durch die frühe Blüte und 
den anschließenden milden 
Witterungsverlauf beginnt die 
Ernte in diesem Jahr rund zwei 
Wochen früher als im Vorjahr. 
Darauf weist der Provinzial-
verband Rheinischer Obst- und 
Gemüsebauer (Bonn) hin.
 
Grevenbroich. Oftmals sind die 
Frühapfelsorten nur wenige Tage 
direkt beim Erzeuger, auf dem 
Wochenmarkt oder im Fach-
geschäft erhältlich. Im Lebens-
mitteleinzelhandel sucht man sie 
vergeblich. Frühäpfel sind sehr 
saftig und erfrischend. In der 
Regel schmecken sie säuerlicher 
als späte Apfelsorten. Sie lassen 
sich nur kurze Zeit lagern, da 
sie schnell mehlig werden, und 
sind deshalb auch weitgehend 
unbekannt.
Frühäpfel lassen sich genauso 
vielseitig verwenden wie spät 
reifende Äpfel. Man kann sie als 
Snack zwischendurch verzehren, 
ein Apfelmus daraus herstellen 
oder einen leckeren Apfelkuchen 
daraus backen, um nur einige 
Möglichkeiten zu nennen.
Besonders beliebt ist die Sorte 
„Delbarestivale“, die auch unter 
dem Kurznamen „Delbar“ be-

kannt ist. Sie zählt zu den besten 
Frühapfelsorten und schmeckt 
ähnlich wie die bekannte Apfel-
sorte Elstar.
Auch Frühäpfel enthalten eine 
große Zahl an Vitaminen und 
Mineralstoffen. Sie sind kalorien-
arm. Gerade an heißen Tagen 

sind sie durch ihre Saftigkeit 
eine ideale Zwischenmahlzeit.
Da die Haltbarkeit gering ist, 
sollten Frühäpfel möglichst zügig 
verzehrt werden. Wenige Tage 
können sie in einem Folien-
beutel im Kühlschrank gelagert 
werden.  -tkj.

Im Rheinland gibt es 
endlich wieder Äpfel

Lecker: Äpfel der Sorte „Delbar“. Sie gehört zu den beliebtesten 
und geschmacklich besten Frühapfelsorten. Der Vorteil der Früh-
äpfel ist, dass sie besonders vitaminreich sind und viele Mineral-
stoffe haben.  Foto: Sabine Weis

Grevenbroich. Die Liebhaber 
von Pflaumen kommen in den 
nächsten Wochen wieder voll 
auf ihre Kosten, denn die Ernte 
der blauen Früchte hat im 
Rheinland begonnen.
Darauf weist der „Provinzial-
verband Rheinischer Obst- und 
Gemüsebauer“ mit Sitz Bonn 
nunmehr hin.
Der Verzehr der Steinfrüchte 
ist sehr gesund. Sie enthalten 
Provitamin A und B1, B2 und 

C. Daneben sind auch Mine-
ralstoffe, wie etwa Kalium, 
Phosphor, Eisen und Calcium 
enthalten. Bekannt sind Pflau-
men und Zwetschen übrigens 
für ihre abführende und harn-
treibende Wirkung. Im Gegen-
satz zu anderen Pflaumen löst 
sich bei reifen Zwetschgen der 
Stein leicht vom Fruchtfleisch, 
das gilt besonders, wenn man 
sie mit mittlerem Druck quer 
zum Stein rollt.

Frische Pflaumen
jetzt genießen

 Foto: Pixelio

Öffungszeiten:
Donnerstags von 9-12 Uhr
& Freitags von 14-18 Uhr

Samstags von 9-14 Uhr

Unser Verkaufsautomat hat für Sie 24h / 7 Tage
die Woche geöffnet

Hier finden Sie uns:
Obstgut Flassrath
Flassrath 1
41363 Jüchen-Hoppers
Tel. 02165/1272

und vieles mehr.

Frische Äpfel, Pflaumen, Erdbeeren,
Kartoffeln, Freilandeier

Besuchen Sie unseren Hofladen

www.obstgut-flassrath.de

Äpfel,
die neue
Ernte ist da

Jetzt auch
zum Selberpflücken

imMonat September
immer samstags und

sonntags
von 10.00 bis 18.00 Uhr

am Nikolauskloster 1
41363 Jüchen

Täglich geöffnet
von 09.00 bis 18.00 Uhr

auch an Sonn- u. Feiertagen

Grevenbroich, An der Zuckerfabrik 1, Tel. 0 21 81 / 1 64 71 34

SAH-
SENIORENALLTAGSHILFE

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN

SAH-Seniorenalltagshilfe • Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

SAH-Seniorenalltagshilfe
Albert-Einstein-Straße 6 · 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83/4 14 84 02
E-Mail: info@sah-seniorenalltagshilfe.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

Gutes vom Lande Alles aus Ihrer Region!

Veranstalter:

NEW-MUSIKSOMMER 2022
in Jüchen
Schmölderpark in Hochneukirch

06.08. ab 20:00 UhrSamstag,
mit Booster
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Grevenbroich. „Ich bin allein-
erziehend, ich habe keine Zeit 
für diesen Scheiß!“, ärgert sich 
Stefanie Schoenen über die 
zahlreichen Beschwerden eines 
Nachbars, die ihr immer wieder 
ins Haus flattern. Seit April 2019 
lebt die Alleinerziehende mit 
ihren beiden Kindern in einer 
Mietwohnung am Schweidweg. 
Zwar könne sie die Miete dort 
gerade so stemmen, aber damit 
ihre Kinder nahe der Schule 
und dem Kindergarten wohnen, 
nehme sie das gerne in Kauf. 
Glücklich über die Wohnung 
mit Garten, wo auch ihre Land-

schildkröten und die Meer-
schweinchen ihrer Tochter einen 
schönen Platz haben, freuten 
sich alle auf ihr neues Zuhause. 
Doch schon am Tag ihres Ein-
zugs kam die erste Beschwerde 
des Mieters unmittelbar über 
ihrer Wohnung: „Ich hätte Kar-
tons für die blaue Tonne nicht 
klein genug zerrissen. Da ich 
keinen Ärger wollte, bin ich der 
Bitte nachgekommen.“ Wenige 
Tage später, an einem Samstag, 
stand besagter Nachbar wieder 
vor ihrer Tür und teilte mit, dass 
Renovierungsarbeiten unter der 
Woche zu erfolgen hätten und 
nicht am Wochenende. Ihre Ar-
gumente, dass sie schwerbehin-
dert sei und nicht schwer heben 
dürfe und daher bei manchen 
Arbeiten Hilfe benötige, die eben 
nicht jeden Tag zur Verfügung 
stehe, stießen auf taube Ohren. 
„Somit hörte ich auf und vertagte 
die Arbeiten auf den nächsten 
Werktag. Ich wollte niemanden 
provozieren.“
Über drei Jahren lebt die Familie 
in der Wohnung am Schweid-
weg und wie Schoenen berichtet, 
habe die Menge der eingewor-
fenen Zettel und eingereichten 
Beschwerden ihres Nachbarn 
über sie an den Vermieter immer 
weiter zugenommen: sei es die 
um zehn Zentimeter zu hohe 
Hecke, der Grünabfall nach dem 
Schneiden besagter Hecke, der 
die braunen Tonnen verstopfe, 
„Küchenabfälle“ auf dem Rasen, 
die, wie Schoenen erklärt, keine 
Küchenabfälle waren, sondern 

ein paar Salatblätter im Gehege 
ihrer Schildkröten. Schließlich 
erreichte die Alleinerziehende 
dann sogar die Nachricht, dass 
sie „Lichtschächte anderer 
Parteien mit Stroh verschmutzt“ 
habe und diese nun reinigen 
müsse. Sollte das nicht gesche-
hen, würde eine Firma dafür 

beauftragt und ihr die Kosten in 
Rechnung gestellt werden. Der 
Lichtschacht besagten Nach-
barns – der am Parkplatz eines 
anderen Mieters und nahe ihres 
Garten liege – war von innen 
zugestellt, sodass Schoenen 
letztendlich das schwere Gitter 
außen entfernen und mit einer 
Leiter in den Schacht klettern 
musste. Vier Eimer Mülle habe 
sie herausgeholt – welke Blätter, 
Papier, Zigaretten und Sonstiges 
–, etwas, das eindeutig auf sie 
zurückzuführen sei, war wohl 
nicht dabei. Neben den Be-

schwerden macht der Allein-
erziehenden zu schaffen, dass sie 
obendrein auch noch beleidigt 
und bedroht werde. Diesen 
Stress von ihren Kindern fernzu-
halten, sei nicht einfach.
„Ich habe in verschiedenen Woh-
nungen in Mehrfamilienhäusern 
gelebt und hatte nie irgend-
welche Probleme mit anderen 
Mietern, im Gegenteil. Ich helfe 
allen, wo ich kann, und habe 
mich mit etlichen Mitmietern 
angefreundet“, erzählt Schoe-
nen, dass sie zu dem einen oder 
anderen ehemaligen Nachbarn 
auch jetzt noch guten Kontakt 
pflege. Eine Vermutung, warum 
der Nachbar über ihr es nun auf 
sie abgesehen habe, hat sie aber: 
„Gleich in der ersten Woche 
sagte mir eine Hausbewohnerin, 
dass die Partei über mir ,Kinder-
hasser‘ sei und die Vormieterin 
(alleinerziehende Mutter) binnen 
zehn Monaten aus dem Haus 
geekelt hätte. Tatsächlich hat 
diese mir gegenüber dies einmal 
angedeutet.“
Und auch Schoenen reicht es 
nun mit der Schikaniererei. 
Schon vor längerer Zeit hat sie 
sich um eine Eigentumswoh-
nung in Frimmersdorf bemüht, 
die nun endlich bezugsfertig wer-
den soll. Dann, so hofft sie, kann 
sie mit ihren Kindern endlich 
in Ruhe leben. Über die Ansage 
ihres Nachbarn, dass er dorthin 
fahren und ihren Nachbarn 
erzählen werde, was sie für eine 
Person sei, kann sie dabei nur 
müde lächeln. Daniela Furth

Nachbarschaftsärger bringt 
eine Familie zum Umzug

Stefanie Schoenen möchte 
ihrem Ärger Luft machen und 
so vielleicht auch ihren Nach-
barn zum Überdenken seines 
Verhaltens bringen.  Foto: privat 

Grevenbroich. Es ist ein guter Tag für den Verein „JONA 
Hospizbewegung“: Schatzmeister Josef Theisen konnte freude-
strahlend einen Spendenscheck über 5.000 Euro in Empfang 
nehmen. Die Spende stammt aus dem Erlös des auf dem 
Gelände des Golfclubs „Erft-Aue“ ausgetragenen „VB-Erft-Golf-
Cup“. Die 2002 gegründete „JONA-Hospizbewegung“ arbeitet 
unter dem Leitbild „Jeder Mensch hat das Recht, in Würde zu 
leben und zu sterben“. Als ambulante Hospizbewegung begleitet 
sie Menschen während ihrer letzten Lebensphase in ihrer ver-
trauten Umgebung – ob zu Hause, in Einrichtungen oder im 
Krankenhaus, wenn eine häusliche Begleitung nicht (mehr) 
möglich ist. Gut geschulte Ehrenamtler entlasten die Familien 
und Angehörigen, für die die Sterbebegleitung ihrer Lieben eine 
besonders schwere Zeit bedeutet.

Geld für „Jona“

Vorfreude liegt in der Luft, 
als sich die Gruppe von 21 
Senioren samt Begleitung 
ihren Weg durch die schnur-
gerade Einkaufsstraße von 
Kevelaer bahnt, an deren Ende 
schon der spitze backsteinerne 
Kirchturm der Basilika „St. 
Marien“ zu sehen ist. Drei 
Senioreneinrichtungen der „St. 
Augustinus“-Gruppe haben 
sich zusammengetan und eine 
gemeinsame Wallfahrt nach 
Kevelaer organisiert.

Wevelinghoven. Barbara Disch-
ler ist die Wallfahrtsstadt wie 
vielen anderen aus der Gruppe 
nicht fremd. Die 83-Jährige ist 
früher oft aus Wevelinghoven für 
ganze Wochenenden mit ihrer 
Nachbarin hergekommen, um 
die Basilika und die samstäg-
liche Lichterprozession zu 
besuchen. In diesem Rahmen 

ist es für sie nun aber das erste 
Mal: Sie wird von drei Nachbarn 
aus dem Haus „St. Martinus“ in 
Wevelinghoven begleitet.
Kaum hat die Gruppe den ge-
pflasterten Vorplatz der Basilika 
erreicht, beginnen auch schon 
die Glocken zu tönen, um mit 
ihrem Läuten die Wallfahrer 
zum Gottesdienst zu rufen. Nach 
dem Gottesdienst – zwischen 
gluckernden Kaffeekannen und 
klapperndem Geschirr – unter-
halten sich die Senioren im 
„Café Goldener Löwe“ angeregt. 
„Die Kirche ist der Wahnsinn“, 
bekundet Gisela Knelleken. 
Peter Meurer erinnert sich an 
seine ersten Besuche in Kevelaer 
nach dem Krieg. „Damals haben 
wir uns das Kaffeepulver selbst 
mitgebracht, es gab ja keins, und 
im Café musste man dann nur 
das Wasser bezahlen“, erzählt er 
schmunzelnd. 

Kaffeepulver im Pilgergepäck

Gisela Knelleken, Peter Meurer, Christa Richter und Barbara 
Dischler in Kevelaer.

Wevelinghoven. Zum Hoch-
fest „Mariä Himmelfahrt“ 
am 15. August mit Kräuter-
segnung lädt die „kfd St. 
Martinus Wevelinghoven“ 
alle Interessierten herzlich 
ein. Die Messe beginnt um 
10 Uhr in der Kapelle des 
Klosters Langwaden.
Anschließend besteht die 
Möglichkeit gemeinsam 
im Kloster eine Suppe mit 
frischen Kräutern zu speisen. 
Diese Veranstaltung findet 
seit vielen Jahren statt und 
ist für die Teilnehmer jedes 
Mal ein Erlebnis.
Anmeldungen unter Tel. 
02181/7 14 62 oder 7 15 11 
oder mittwochs nach der 
Heiligen Messe um 8.30 Uhr 
in „St. Martinus“ in Weve-
linghoven.

Kräuter-
Segnung

Kapellen. Der CDU-Orts-
verband Kapellen lädt am 
Samstag, 6. August, zu einem 
Kinderfest ein: An der „St. 
Clemens“-Straße auf dem 
Platz zwischen der Grund-
schule und der KiTa „Puste-
blume“ beginnt das Fest um 
15 Uhr und dauert bis 18 
Uhr. Die kleinen Besucher 
werden durch eine Luftbal-
lonkünstlerin unterhalten 
und es wird eine Ballkanone 
sowie weitere Spielmöglich-
keiten geben. Außerdem 
kommt eine Schokokuss-
wurfmaschine zum Einsatz 
und die Kinder können mit 
ihren mitgebrachten Fahrrä-
dern einen Fahrradparcours 
absolvieren.
„Während die Kinder spie-
len, können sich die Erwach-
senen am Pavillon erfrischen 
oder mit den Ratsvertretern 
sprechen“, meint Vorsitzen-
de Isabell Breuer.

Kinderfest
in Kapellen

Hemmerden. Am 7. August 
wird es im „Liedberger Land-
gasthaus“ von 11 bis 18 Uhr 
den zweiten „Petit Markt“ 
im hauseigenen Baum-
garten geben. Gästeführer 
Gerd Busch aus Hemmer-
den übernimmt wieder die 
Organisation und verspricht 
neben den 15 besonderen 
Händlern erstmalig auch ein 
Rahmenprogramm für die 
ganze Familie. So werden 
Kunsthandwerker vor Ort 
produzieren, ein lebendes 
Bienenvolk wartet ebenso 
auf Besucher wie ein Teddy-
bären Doktor. Ab 13.30 bis 
15.30 Uhr wird es Planwa-
gentouren rund um Liedberg 
geben. Märchenpädagodin 
Andrea Koch wird um 15 
Uhr interessierte Kinder bis 
zehn Jahre mit interaktiven 
Märchenerzählungen in 
ihren Bann ziehen.

Planwagen &
Puppendoktor

Grevenbroich. In den vergange-
nen Jahren verloste die Ver-
waltung Plätze für die Serenade 
zum Schützenfest Grevenbroich. 
Die Gewinner waren so be-
geistert, dass diese Aktion auch 
heuer fortgeführt wird. Daher 
können die Grevenbroicher sich 
jetzt bewerben, um mit Bürger-
meister Klaus Krützen und 
seinen Gästen am 3. September 
in der Zeit von 18 bis 20 Uhr aus 
den Fenstern der ersten Etage im 
„Alten Rathaus“ die traditionelle 
Serenade auf dem Marktplatz in 
Grevenbroich zu verfolgen. 
Verlost werden zu diesem An-
lass zweimal zwei Karten. Zur 

Teilnahme einfach eine Mail bis 
zum 29. August an serenade@
grevenbroich.de senden.
Teilnahmeberechtigt sind 
Personen mit Wohnsitz in 
Grevenbroich, die am Tag der 
Serenade das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Erforderlich für 
die Teilnahme am Gewinnspiel 
ist die Angabe des vollständigen 
Vor- und Familiennamens, des 
Geburtsdatums, der gültigen 
Mailadresse sowie der Telefon-
nummer.
Die Auswahl der Gewinner 
erfolgt im Losverfahren. Die 
Benachrichtigung erfolgt per 
Telefon.

Mit Krützen zur Schützen-Serenade:
Erst eine Mail, dann etwas Glück

Grevenbroich. Hochklassigen 
Besuch erhielt der „Rotary-
Club Grevenbroich“: Ulrike 
Guérot, international bekannte 
Professorin für Europapolitik 
an der Universität Bonn und 
aus Grevenbroich stammend, 
wurde von Präsident Stefan 
Pick, ein ehemaliger Klassen-
kamerad, in ihrer alten Heimat 
begrüßt.
Guérot (Foto) studierte nach 
ihrer Schulzeit am Pascal-
Gymnasium in Bonn und 
Paris und promovierte 1995 an 
der Universität Münster zum 
Thema „Europapolitische Pro-
grammatik der französischen 
Sozialisten“. Unterschiedliche 
berufliche Stationen führten 
die streitbare Wissenschaftle-
rin schließlich nach Bonn.
Im Rahmen des Meetings 
referierte Guérot dann ent-

sprechend kenntnisreich über 
die Entwicklung der euro-
päischen Integration hin zur 
europäischen Souveränität, 

über Fehler und Versäumnisse 
der Europapolitik der vergan-
genen 20 Jahre und mögliche 
europäische Szenarien für die 
Zukunft.

Was in Europa von der 
Politik versäumt wurde

Dr. Michael Dörr, langjähriger 
Leiter des Kreis-Gesundheits-
amtes, lässt auch im Ruhe-
stand die Arbeit nicht los. Ende 
Januar 2021 hatte er seinen 
letzten Arbeitstag im Gesund-
heitsamt und unterstützt jetzt 
das kreiseigene Technologiezen-
trum bei der digitalen Hygiene-
belehrung. 

Grevenbroich. So arbeitet der 
frühere Amtsarzt seit Septem-
ber 2021 im Teilzeitmodus und 
radelt regelmäßig nach Glehn. 
„Mir macht die Arbeit im TZG-
Team großen Spaß, und ich freue 
mich, dass ich auf diese Weise 
die Online-Hygienebelehrung, 
die ich vor mehreren Jahren 
mit eingeführt habe, weiter 
entwickeln kann“, berichtet der 
Mediziner begeistert und fügt 
hinzu: „Ein schöner Nebeneffekt 
ist, dass ich auf diese Weise 
mit ehemaligen Kolleginnen 
und Kollegen anderer Gesund-

heitsämter in Kontakt bleibe.“ 
Die Online-Belehrung wurde 
im Rhein-Kreis vor vier Jahren 
als Modellprojekt des Kreises 
und des TZG eingeführt (wir 
berichteten).

Mit großem Erfolg: Rund 
200.000 Online-Belehrungen ha-
ben bereits stattgefunden, denn 
das Modell hat deutschland-
weit Vorbildcharakter. 64 von 
bundesweit 388 Gesundheits-

ämtern nutzen dieses Verfahren 
mittlerweile. Insbesondere die 
Corona-Pandemie sorgte für eine 
enorme Nachfrage nach dem 
Angebot, weil die Schulungen 
nicht mehr in Präsenzform 
stattfinden konnten. Das TZG 
arbeitet seit 2020 an zahlreichen 
weiteren digitalen Anwendun-
gen. Geschäftsführer Raimund 
Franzen betont: „Wir sehen 
die Online-Hygienebelehrung 
langfristig als Vorbild für weitere 
innovative Projekte, die zunächst 
regional konzipiert, aber dann 
bundesweit ausgeweitet werden 
können.“
Eine Hygienebelehrung ist er-
forderlich für alle Personen, die 
mit leicht verderblichen Lebens-
mitteln arbeiten – ganz gleich, 
ob professionell in der Großkü-
che oder ehrenamtlich in einer 
Schulkantine. Auch Angestellte 
in Kindertagesstätten sowie in 
der Pflege müssen solch eine 
Schulung nachweisen.

Dörr weiter in Sachen Hygiene 
und Gesundheit unterwegs

Dr. Michael Dörr und Elke Marquardt arbeiten im Team des 
Technologiezentrums Glehn mit.

Orken. Aufgrund einer Gleis-
sanierung an der Blumen-
straße muss der Bahnüber-
gang in diesem Bereich von 
morgen an bis einschließlich 
dem kommenden Sonntag 
für den Fahrzeug- und Fuß-
gängerverkehr voll gesperrt 
werden, so jetzt der wichtige 
Hinweis der Grevenbroicher 
Stadtbetriebe, die ja in direk-
ter Nachbarschaft beheima-
tet sind.
Umleitungen für diese Zeit 
werden natürlich ausgeschil-
dert, führt der Stadtsprecher 
Lukas Maaßen in ihrem 
Auftrag weiter aus.
Da wird also wieder einmal 
Geduld gefragt sein...

Blumenstraße
gesperrt

Seit über40 Jahren!

Inh. Helmut Spicker
Neusser Str. 23
Dormagen-Nievenheim
Telefon 0 2133 / 9 07 55 SP:

ServicePartner

ServicePartner

TV • Video • HiFi • Telecom • Digital-SAT

SP:Raddatz

Werde Teil unseres Teams!
Fahrdienst Sürder sucht ab sofort:

Fahrer m/w/d mit FS Klasse B
als Aushilfe, in Teilzeit oder Vollzeit
für die Beförderung von Menschen mit Behinderung
im gesamten Rhein-Kreis Neuss.
• Einfache Abwicklung • Gleichbleibende Linie
• Firmenfahrzeug wird gestellt • Tankkarte
• Wochenende + Feiertage frei • Faire Bezahlung
Bewerbung unter Tel.: 01 51/70 60 01 13
oder per E-Mail an s.suerder@steven-suerder.de
Fahrdienst Sürder • Pfannenstraße 2 • 41516 GV-Hemmerden
Tel.: 01 51/54 07 70 70 • s.suerder@steven-suerder.de
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

vielleicht wissen Sie es: Nur 
wenige Meter hinter dem Reichs-
tagsgebäude verlief einst die 
Berliner Mauer – jene Grenz-
anlage, die vom 13. August 1961 
bis zum 9. November 1989 
West-Berlin vom Ostteil der 
Stadt und vom Umland ab-
schnitt. An ihr ließen mindestens 
130 Menschen auf der Flucht ihr 
Leben, einige von ihnen auch im 
direkten Umfeld des Reichstags-
gebäudes an der Spree.
 
An die Toten erinnern heute 
weiße Kreuze, zum Teil versehen 

mit Namen und dem Todes-
datum – zum Beispiel an Chris 
Gueffroy, der noch im Februar 
1989 beim Fluchtversuch an 
einem Kanal in Berlin-Treptow 
erschossen wurde und das letzte 
Todesopfer der Berliner Mauer 
war.
Die Kreuze gehen auf einen 
Berliner Bürgerverein zurück, 
der sie als Mahnmal erstmals im 
Jahre 1971 errichtete.
 Mich bewegen die Kreuze jedes 
Mal, wenn ich an ihnen vorbei-
komme. Sie erinnern mich auch 
an meine persönliche Familien-
geschichte. Denn auch meine 
Eltern kehrten der DDR den 
Rücken.

Sie wollten in Freiheit eine Fami-
lie gründen und ihren Kindern 
eine gute Zukunft ermöglichen. 
Für sie war die Flucht in den 
Westen im Jahr 1958 trotz zahl-
reicher Beschwernisse noch 
möglich.
Ab dem 13. August 1961 jedoch 
bedeutete jeder Fluchtversuch 
eine hohe Gefahr für Leib und 
Leben. Über 17 Millionen Men-
schen waren über Nacht zu Ge-
fangenen der eigenen Regierung 
geworden.
Im Laufe der Jahre baute der Un-
rechtsstaat der DDR die Mauer 
umfassend aus, erweiterte sie 
um Todesstreifen, Selbstschuss-
anlagen und den berüchtigten 
„Schießbefehl“: Auf alle, die 
flüchten wollten, sollte geschos-
sen werden.
Am 13. August erinnern wir 
gerade an diejenigen, die beim 
Versuch, in die Freiheit zu flie-
hen, ihr Leben verloren. Und wir 
denken an den großen Mut aller, 
die sich in der friedlichen Re-
volution von 1989 ohne Gewalt 
durchsetzten, der Freiheit zum 
Sieg verhalfen und die Mauer 
endlich zum Einsturz brachten.
Nachdenklich grüßt Sie
 Ihr
 Hermann Gröhe 
 Stellvertretender Vorsitzender 
 der CDU/CSU-
 Bundestagsfraktion

„Berliner Notizen“:
Für Freiheit und die 
Demokratie einstehen

Ein Foto der Kreuze an der Spree, direkt neben dem Reichstags-
gebäude.

Als bei Corinna Dillmann 2019 
ganz plötzlich eine Lähmung 
unterhalb der Hüfte abwärts 
eintrat, brach ihre Welt zusam-
men. „Ich hatte gerade ein Jahr 
zuvor meine Ausbildung im 
gehobenen Dienst beim Rhein-
Kreis begonnen. Und Sport – 
unter anderem Leistungssport 
im Bereich Reiten – war mir 
sehr wichtig“, berichtet sie. 

Neuss/Grevenbroich. „Durch 
die Krankheit war ich mona-
telang ans Bett gefesselt, und 
zunächst war nicht daran zu 

denken, weiter zu studieren und 
zu arbeiten.“ Heute hat sie nur 
noch das Kolloquium vor sich, 
bis sie in Kürze ihre „Bachelor of 
Laws“-Urkunde in den Händen 
hält. „Ich bin unendlich froh, 
dass ich nun die Ausbildung 
nach einer längeren Pause ab-
schließen kann und ab jetzt in 
der Kämmerei eingesetzt bin“, 
sagt sie.
Corinna Dillmann ist eine von 
über 100 Mitarbeitern des 
Rhein-Kreises mit Schwerbehin-
derung. Mit einer Schwerbehin-
derten-Quote von 10,6 Prozent 

liegt die Kreisverwaltung 
deutlich über der gesetzlichen 
Vorgabe von fünf Prozent.
Klaus Nowak, Vorsitzender der 
Schwerbehindertenvertretung, 
betont, dass er zufrieden mit 
diesen Zahlen ist. „Natürlich ist 
immer noch Luft nach oben“, 
sagt er, „doch wir haben eine 
verhältnismäßig hohe Quote, 
insbesondere angesichts der 
Tatsache, dass derzeit viele 
schwerbehinderte Mitarbeiter 
alters- oder krankheitsbedingt 
aus dem Dienst ausscheiden.“
Klaus Nowak, der 1986 von 

der Kreis-Polizei zur Kreisver-
waltung kam, spricht offen über 
seine eigene Behinderung: „Als 
bei mir zum ersten Mal Epilep-
sie auftrat, konnte ich meinen 
Beruf als Polizeibeamter nicht 
mehr ausüben und bin zur 
Polizeiverwaltung des Rhein-
Kreises gewechselt.“ Heute ist er 
als gewählter Schwerbehinder-
tenvertreter Ansprechpartner für 
alle Mitarbeiter mit Handicap. 
Zusammen mit seinem Team 
sorgt er unter anderem dafür, 
dass Arbeitsplätze bei Bedarf 
behindertengerecht eingerich-

tet werden und vermittelt bei 
Problemen.
Für Corinna Dillmann war nach 
Eintritt ihrer Krankheit zunächst 
die größte Hürde, die Ausbil-
dung wieder aufzunehmen. „Ich 
wurde großartig von meinen 
Vorgesetzten und von den Kolle-
gen unterstützt. Ohne sie hätte 
ich den Wiedereinstieg nicht 
geschafft“, ist sie sich sicher.
Die 26-Jährige ist nicht nur auf 
einen Rollstuhl angewiesen, 
sondern auch auf ihren Assis-
tenzhund „Ello“. Der Labrador 
hilft ihr dabei, trotz regelmäßiger 
dissoziativer Störungen auf-
grund einer posttraumatischen 
Belastungsstörung (PTBS) durch 
den Alltag zu kommen. „Ein 
Hund im Büro wurde anfangs 
nicht von allen willkommen 
geheißen“, berichtet sie, „doch 
,Ello‘ wurde schnell akzeptiert, 
weil alle wissen, dass ich meine 
Arbeit ohne ihn nicht erledigen 
könnte.“
Die positiven Erfahrungen mit 
ihrem Assistenzhund fließen in 
ihre Bachelorarbeit ein über die 
„Akzeptanz und Integration von 
Assistenzhunden in Deutsch-
land“ mit konkreten Handlungs-
empfehlungen für Recht und 
Gesellschaft. Nachdem Corinna 
Dillmann früher in ihrer Heimat 
beim Landesamt für Finanzen 
in Koblenz tätig war, liegt ihr 
auch die Arbeit in der Kämme-
rei, die sie bereits während der 
Ausbildung beim Rhein-Kreis 
kennenlernte. In ihrem Team, 
berichtet sie, stoße sie auf großes 
Verständnis für ihre Situation. 
Homeoffice sei an einzelnen 
Tagen möglich, doch ideal für 
sie wäre noch mehr Flexibilität 
beim Wechsel zwischen Büro- 
und Homeoffice-Zeiten.
Klaus Nowak stellt fest, dass es 
immer wieder Handlungsbedarf 
gibt, um Kollegen mit Handicap 
zu unterstützen „Wichtig sind 
zum einen praktische Dinge wie 
höhenverstellbare Tische und 
Stühle, zum anderen aber geht 
es vor allem darum, akzeptiert 
zu werden.“
Vor allem wünscht er sich noch 
viel mehr Bewerbungen von 
Menschen mit Handicap. „Die 
Einstellungschancen im öffentli-
chen Dienst sind ausgezeichnet“, 
macht er Mut zur Bewerbung.

Mit „Ello“ wieder 
zurück ins Arbeitsleben

Schwerbehindertenvertreter Klaus Nowak und Corinna Dill-
mann (mit „Ello“) vor dem Kreishaus Grevenbroich.
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Vinyl COREtec
Pleasant Pine, Langdiele XXL,
183 cm lang, 22,8 cm breit, 8.1 mm,
Spezialträger mit integriertem Tritt-
schall, phalatfrei, industrielle Eignung,
lebenslange Produktgarantie

Feuchtraum
geeignet

jetzt nur €/m2

35.000035.35.
Nur solang
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PREISPREIS

Greifen Sie jetzt zu!

Nur solange
der Vorrat reicht!

UVP 64,90

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
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1DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8 bis 18.00 Uhr und Samstag: 9 bis 16 Uhr

Aufgrund der aktuellen
Sicherheitsmaßnahmen findet
sonntags kein Schautag statt.

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!
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Notfallpraxis für Grevenbroich, Jüchen u. Rommerskirchen:
Von-Werth-Straße 5 · 41515 Grevenbroich

Praxiszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 - 22.00 Uhr

Mittwoch, Freitag 14.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 - 21.00 Uhr

Rosen- und Schützenfestmontag (GV-Mitte) 8.00 - 21.00 Uhr

ALLES im Blick
Notdienste I Notrufzentralen
Apotheken-Notdienste

Ärzte Notrufzentralen
Zahnarzt Tel. 01 80 / 5 98 67 00
Ausführlichere Informationen unter
www.nzg-neuss.de

Unter der Telefonnummer 11 6 11 7
können Sie zu jeder Zeit erfahren, wer
Ihnen bei nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen ärztliche Hilfe leisten
kann.

Wichtiger Hinweis: Der ärztliche
Notdienst sollte nur verständigt werden,
wenn der Hausarzt auch am Wochenende
nicht zu erreichen ist.

Notrufnummern
Polizei Tel. 110
Ausführliche Informationen unter
www.polizei.nrw.de/neuss

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst / Notarzt
(jederzeit erreichbar) Tel. 112

Krankentransport
Tel. 19222

vom 30.07. bis 05.08.2022

Apotheken-Notdienste
Samstag, 30.07.
Barbara-Apotheke,
Auf dem Leuchtenberg 44,
41517 Grevenbroich (Frimmersdorf),
02181/80608

Sonntag, 31.07.
Montanus Apotheke,,
Ostwall 31, 41515 Grevenbroich (Stadtmitte),
02181/68383

Montag, 01.08.
Elsbach-Apotheke,
Am Hammerwerk 22,
41515 Grevenbroich (Elsen),
02181/3434
Storch-Apotheke,
Hochstr. 44, 41363 Jüchen (Hochneukirch),
02164/2225

Dienstag, 02.08.
Linden-Apotheke,
Langemarckstr. 2, 50181 Bedburg,
02272/3225

MAXMO Apotheke Grevenbroich-Kapellen,
Am Rübenacker 14, 41516 Grevenbroich,
02182/886240

Mittwoch, 03.08.
Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e. K.,
Lindenstr. 48, 50181 Bedburg,
02272/903809

MAXMO Apotheke Grevenbroich-Neukirchen,
Am Bahndamm 2, 41516 Grevenbroich,
02182/88080

Donnerstag, 04.08.
Adler-Apotheke,
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg,
02272/2114

Adler Apotheke Jüchen,
Markt 27, 41363 Jüchen,
02165/1208

Freitag, 05.08.
Schloß-Apotheke,
Lindenstr. 37, 50181 Bedburg,
02272/1644

Südstadt-Apotheke,
Von-der-Porten-Straße 1,
41515 Grevenbroich (Südstadt),
02181/3243

JOHN&GREGOR Truppe machen Farbe/
Trockenbau/Fliesen/Putz/Bodenbelä-
ge/Dach/Garten 24h: 0155-10141159

Rollladen-Reparaturservice + elektr. An-
triebe, Markisen-Sonnenschutzanl.,
MKS Rollladenbau ☏ 02181/4959482

Kraftfahrer CE (m/w/d) für Sattelkipper,
Absetzcontainer oder Radlader ge-
sucht! ☏ 0176-46768399

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Kaufe Wohnwagen Bj 88-21, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Jutta, 65 J., hübsche Witwe, mit schö-
ner fraul. Figur u. gutem Herz. Ich ko-
che, backe u. putze im Handumdre-
hen, mag das häusl. Leben, die Natur
u. Musik, auch zärtl. Zuneigung habe
ich gern. Sind Sie auch so einsam wie
ich? Ich könnte Sie kurzerhand mit
meinem Auto besuchen. Kostenloser
Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Trapezbleche, 1.Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,

TOP Preise, cm-genau.
Hoogeweg 55 in 47623 Kevelaer,
jetzt 5% online Rabatt sichern -

bundesweite Lieferung.
www.dachbleche24.de, 02832/97737-0

Ihr persönlicher Gärtner für folgende
Leistungen: Hecken- und Baum-
schnitt, Rasenmähen und Vertikutie-
ren, Rollrasen, Zaunbau. Kostenlose
Beratung u. unverbindliche Angebote
Cigerli Service ☏ 0173/4629593

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:
Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

für unseren Betrieb in GV.
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung!
bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-98

Rollladen rauf - Rollladen runter: Elektr.
Rollladen-Antriebe schon ab 98,- €
MKS Rolladenbau ☏ 02181/4959482

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Geht nicht, gibts nicht. Werde mit uns
Möglichmacher:in!
Was machen wir für Dich möglich? Ei-
nen unbefristeten Arbeitsvertrag, fa-
milienfreundliche und flexible Arbeits-
zeiten. Einen attraktiven Stundenlohn,
der sogar bald noch attraktiver wird.
Eine liebevolle und abwechslungsrei-
che Tätigkeit und die Teilnahme an
kostenlosen Weiterbildungen.
Du machst für uns möglich, dass Se-
nioren lange in ihrem geliebten Zu-
hause leben können. Das Angehörige
von hilfe- und pflegebedürftigen Men-
schen mal kurz Zeit zum Durchatmen
haben und das Einsamkeit keine
Chance mehr hat. Das Freude, Unter-
nehmungslust und Abwechslung in
den Alltag unserer Kunden einkehren.
Ist es möglich, dass wir dich damit
gerade angesprochen haben? Dann
bewirb dich jetzt als
Betreuungsassistent/Pflegehelfer
(m/w/d) unter:
www.homeinstead.de/grevenbroich
oder rufe uns an: ☏ 02181 160 2100

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Aquarium, gebraucht, ca. 60 Ltr., Ab-
messung LxBxH, 80x25x37 cm mit
div. Zubehör, an Selbstabholer zu ver-
schenken, ☏ 02131/81148

Achtung! Wer verschenkt Trödel oder
Bücher an zuverlässigen Selbstabho-
ler? ☏ 02133-70423

Badewannen-Neubeschichtung,
schnell, preiswert, ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen mit Garan-
tie. Fa. Derichsweiler: ☏ 0221/
25981779

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib-
/Nähmasch., Porzellan, Silberbesteck,
Bleikristall, Pelze, Taschen, Schmuck,
Uhren, Puppen, Teppiche, Handarbei-
ten. Kostenl. Hausbesuche.
Fa. Francoise Klärr, ☏ 0177/3674012

Ankauf Fa. FIEBIG, PKW + Schrott-PKW 
☏ 02181/4924007 o. 0177/7226288

Wohnzi.-Schrank (Eiche massiv) L/H/T
3,15 x 1,62 x 0,50 m an Selbstabholer
in GV-Wevelinghoven zu verschenken.
☏ 0178/3256282

Grenadier-Leutnant-Uniform kompl., Gr.
48, zu verkaufen ☏ 02131/980112

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Wer verschenkt guterhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe ☏ 0202/784682

Nestjunge Wellensittiche in NE-Rosel-
lerheide zu verkaufen. ☏ 02137/5721

Kellerisolierung
Bausan i e rung

Fa. Mike Groß • 02182/3796

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Du bist eine offene, kommunikative Persönlichkeit? Die Arbeit mit Menschen
macht Dir Spaß? Du bist erfolgshungrig und willst Dich weiterentwickeln?

ZUM BERUFLICHEN EINSTIEG IN DIE MEDIEN!

Junior – Medienberater/
Print & Online (m/w/d)

Haben wir Dein
Interesse geweckt?
Dann sende Deine aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen per Mail an
jana.schubert@stadt-kurier.de,

Kurier Verlag GmbH,
Moselstraße 14,
41464 Neuss

DeineChance
Als

machen wir Dich fit für ein spannendes
Berufsfeld mit guten Verdienstchancen in
unseren erfolgreichen Anzeigenblättern.
18 Monate abwechslungsreiche
Ausbildung, IHK zertifiziert.

Vorsicht bei „schnellem Geld“
Schnell und leicht Geld verdie-
nen – das wird Ihnen unter
„Nebenbeschäftigung“ in man-
chen Anzeigen in diesem An-
zeigenblatt versprochen. Achten
Sie bitte auf diese Grundsätze:
– Zahlen Sie kein Geld ! Seriöse
Unternehmen fordern keine
Schutz-, Aufnahme- oder
Katalog-Gebühr.

– Kaufen Sie im Voraus keine
Materialien, ohne dass für
Ihre Leistungen eine Abnah-
me-Garantie besteht.

– Reagieren Sie vorsichtig auf
Annoncen, bei denen eine
0900-Nummer zum Kontakt
steht. Auf der anderen Seite
läuft wahrscheinlich nur ein
Tonband – und hohe Telefon-
gebühren werden fällig.

Hilfestellung gibt's auch unter
www.verbraucherzentrale.nrw.de

– Anzeigenleitung –

> Information:

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar kos-
tenlos! 01577/9870413

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

Janik Goman: Kaufe - Rares für Bares.
Musikinstr., Zinn, Porzellan, Nähkäst-
chen, Puppen, Möbel, jegl. Schmuck
☏ 0163/7876955 u. 02166/8547654

Ankauf von Antiquitäten,
Lederjacken, Porzellan,
Puppen, Modeschmuck,

Silbermünzen und Zahngold
Fa. A & Söhne, Kirchstr. 3,

41363 Jüchen · Tel. 02165/6779147

Philipp Gomann sucht: Alte Möbel, aus-
gestopfte Tiere, Nähmasch., Teppi-
che, Silberbesteck, Porzellan,
Schmuck, Küchen, Pelze, zahle 70%
über Tageskurs für Gold, seriös u.fair.
☏02131/4740415 Kostenl.Abholung.

MALERARBEITEN
schnell-preiswert-sauber

info@kreativ-malerbetrieb.com
Telefon 0 21 61 / 83 64 73

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell. ☏ 02162/1034350 o. 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Suche naturnahe Gärten ab 300qm in
ruhiger Lage (Neuss / Umgebung) für
Auswilderung von Igeln aus Pflege-
stellen, ☏ 0157/31167306

Line-Dance-Gruppe in Neuss sucht Ver-
stärkung. (Party - Standard - Latein).
Treffpunkt: Tanzsport Quirinus Club,
hinter Theater am Schlachthof, Diens-
tag,14:00 Uhr. Wir freuen uns auf dei-
nen Anruf! ☏ 0157/59388404

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Gemeinde
Rommerskirchen

Ristorante
La Stella

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Er 59 J., sucht „Sie“ für gelegentliche
Freizeit-Aktivitäten ☏ 0163/8219707

Vibro Shaper (Vibrationsplatte) VB 90,-
€ in Jüchen abzug. ☏ 0179/2113541

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

www.hausmeister-wankum.de

Älteres liebevolles Ehepaar sucht
24 Std. Betreuung mit EU-Bürger,
ab September, ☏ 0174/6511844 Schlüsselbund in Derikum/Aldi Spiel-

platz gefunden. Im Fundbüro Neuss
abgegeben.

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Prof. und preiswert
I Baumfällung
I Kaminholz
I Wurzelfräsen
I Rollrasen
I Heckenschnitt

0173/5 41 85 23 • 0 21 66/90 28 98

Winterdienst

Hilfe motorisiert von privat für Terras-
senplatten-Reinigung gesucht. Arbeit
muß per Hand ausgeführt werden ca.
4 x jährlich. Mehrere Terrassen vor-
handen. Std.-Lohn 15,- €, Anfragen
unter ☏ 02131/745496 ab Sa. 10 Uhr

www.futter-fundgrube.de
Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str.1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

Trockenfleisch uvm.
rgrg

TrTr

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Für die Produktion und den Vertrieb unseres
Goldkorn-Vollkornbrotes suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter (m/w/d)
Sie haben eine abgeschlossene handwerkliche

Berufsausbildung und Erfahrung in der Produktion
und dem Vertrieb von Lebensmitteln. Sie sind im Besitz

des Führerscheins (Klasse B bis 3,5 to). Sie sind
zuverlässig, fleißig, flexibel, verantwortungsbewusst
und bringen sehr gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift mit. Wir bieten Ihnen eine 5-Tage Woche
(Mo. - Fr.) und leistungsgerechte Bezahlung.

Für eine erste Kontaktaufnahme rufen Sie uns
Mo. - Fr. zwischen 8.00 Uhr und 13.00 Uhr unter
der Telefonnummer 02182-2418 an oder senden
Sie uns eine E-Mail unter loosen@goldkorn.de.

Vollkornbrotbäckerei Loosen

Michael 63 J. Kinderarzt, seit 2 Jahren
Witwer, sportlich, charmant, humor-
voll. Ich möchte nicht länger allein
sein und wünsche mir mit einer lieben
Frau wieder glücklich zu werden.
Bitte rufen Sie an.
☏ 0173/5662767 Die Chance

Suche von Privat, Klempner für ca. 2-3
Stunden in Neuss, ☏ 0177/4547993

BOSCH-Tiefkühlschrank, ca. 240 Liter
Inhalt, Abmessung außen: B x T x H =
65 x 65 x 135 cm, fünf Fächer, vier
Schalen, an Selbstabholer für 100,00€
abzugeben, ☏ 02131/ 81148

Border-Collie-Mischlingswelpen in lie-
bev. Hände abzug. ☏ 0176/72501319

Guter Gärtner in Jüchen gesucht von
privat. ☏ 02165/357

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Pflasterarbeiten und
Minibaggerarbeiten
Über 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser.de

Elektromobil-Center-NRW,
neue + gepflegte gebrauchte
mit Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit den Kranken-
kassen 02181 / 2 78 10 77
www.elektromobicenter.nrw

41515 Grevenbroich,
Bergheimer Str. 74

Lisa, 60 J., mit toller Figur u. schönen
Kurven. Bin einfühlsam, kuschelig u.
verschmust, leider auch oft zu gutmü-
tig. Mag Musik, die Natur, gemütl.
Abende zu Hause u. koche sehr ger-
ne. Wenn Du auch so alleine bist, von
verlogenen Online-Dates die Nase voll
hast u. es, so wie ich, ganz ehrlich
meinst, melde Dich üb. PV
Tel. 01520-8293309

Sommeraktion!! Vermittlung für alle
Damen ab 55 J. unbegrenzt und
garantiert kostenlos üb. PV
Tel. 0800-2886445

Trockenbau, Fliesen, De-/Montage und
Abbrucharbeiten ☎ 0173/2834858

Marmortafeln weiß, ca. 30 Stck., bis 90
x 60 cm, an Selbstabholer in GV zu
verschenken. ☏ 0178/9706340

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771, 0177/
4368240 www.akut-online.de

E-Citybike, VB 600,-€ und 2 x normale
Citybikes, je VB 80,-€, 28 Zoll, zu ver-
kaufen, ☏ 0177/4482001

Kellerisolierung
Kanalsanierung

Plattierungs- + Verbundsteinarbeiten
Elektromobilität & Infrastruktur
60 Jahre Pallakies Bau.
NE 51 44 31 oder 54 72 32

Auto für Export gesucht.
Zahle Höchstpreise!

Kaufe alle KFZ: Diesel u. Benziner
- auchmit allen Schäden - .

TÜV, km egal.
 02131/1337264

WhatsApp: 0157/88835399

– –

Abtransport zur Deponie GV-Frimmers-
dorf gesucht: Es müssen folgende
Gegenstände entsorgt werden: über-
große Europallette, Rigipsplatte, Fuß-
leisten, Holzbohlen, Eimer Steine. Mo-
bil: ☏ 0157/8 8271440

Rote und schwarze Johannisbeeren
☏ 02181/40283

Behindertenfahrdienst sucht
zuverlässige

Ersatzfahrer (m/w/d)
für Klein- und Rollstuhlbusse auf Basis
geringfügiger Beschäftigung aus dem

Raum Rommerskirchen u.
Umgebung.

Ideal für Rentner/-innen und
Hausfrauen.

Tel.: 0172/9370822

Frau Sabrina Atsch kauft von Privat:
Pelze, Zinn, Uhren, Goldschmuck, Por-
zellan, Silberbest., Kostenl. u. unverb.
Beratung vor Ort. ☏ 0163/3606821

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Tiermarkt

Betreuung

Für Ihn

Verloren/Gefunden

Haushalts−
auflösung

Fahrräder

Computer/Zubehör

Angebote/Verkauf

Wohnmobile/
Wohnwagen

Geschäfts−
empfehlungen

Flohmarkt Gesuche

Verschiedenes

Hobby/Sport/Fitness

Handwerk

häusliche Pflege

Entlaufen/Zugeflogen

Bekleidung

Für Sie

Stellenangebote 
allgemein

Die gute Tat/
Geschenke

Er sucht Sie

Kfz−Kaufgesuche/
Ankauf

Umzüge/Transporte

Ankauf/
Kaufgesuche

Haus/Garten
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Liebe und
Bekanntschaft

���sucht
Christoph, 67 J., Handwerker, ein
lieber, treuer Witwer, absoluter Her-
zensmensch, er liebt Musik, kocht gerne,
unternimmt gerne eine schöne Reise, spielt
Karten, eig. Pkw. Ich wünsche mir eine
Partnerin, die die nächsten 30 Jahre mit mir
erleben möchte, die eine dauerhafte Part-
nerschaft sucht, in der es viele Gemeinsam-
keiten und Interessen gibt, wo viel gelacht,
geredet, unternommen wird, in der es viele
harmonische Stunden der Zweisamkeit
gibt. Was halten Sie davon, wenn wir uns
bei einem Eiskaffee näher kennenlernen?

Rufen Sie an über: (60/J166867)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rolf, 72 J., Diplom-Ingenieur i.R.,
ein gepflegter, liebenswürdiger Witwer
voller Vitalität, Humor und Lebensfreude,
er reist gerne, ist sportlich (Rad, Ski, wan-
dern), ein Naturliebhaber. Jetzt mal ehrlich:
Im Alter alleine zu sein ist nicht schön. Ich
wünsche mir eine nette Lebensgefährtin,
mit der ich noch viele Jahre in Glück + Lie-
be erleben möchte. Was halten Sie davon,
wenn wir unser Leben teilen, gemeinsam
verreisen, ein gutes, glückliches Leben zu
zweit führen, uns noch einmal verlieben?

Rufen Sie an über: (60/J161344)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Theo, 74 J., Akademiker i.R., ein
netter Senior voller Vitalität, innerlich und
äußerlich jung geblieben, dem Harmonie
sehr wichtig ist. Wenn man alleine ist, flie-
gen die Tage oft trist und langweilig nur so
dahin - deshalb wage ich den Schritt, SIE
über diesen Weg zu finden. Ich mag Mu-
sik, lese gerne, liebe Spaziergänge - und
würde dies alles und noch viel mehr mit
einer netten Dame teilen. Das Leben ist
doch noch lange nicht vorbei, nur weil man
die 70 überschritten hat, oder? Was halten
Sie von einem ersten Kennenlernen? Ru-

fen Sie an über: (60/J158316)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans-Joachim,76J.,Geschäftsmann,
gut aussehend, 1,84 m, er reist gerne
(Sonne + Meer), ist musikalisch, sportlich
(läuft gerne, Pilates), geht gerne schön
essen, hat Auto + Oldtimer. Ich finde: Alter
ist nur eine Zahl im Reisepass - man ist so
alt, wie man sich fühlt. Ich möchte mein
Leben mit jemandem teilen, einer Partne-
rin ein verständnisvoller, unterstützender
Partner sein in allen Lebenslagen, bereit
sein für ein WIR. Gemeinsam denken,
handeln, fühlen. Bitte melden Sie sich

über (60/J166725)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 55 J., selbst. Betriebswirt,
gut aussehend, positiv denkend, ausge-
glichen. Vermisst auch du Liebe, Lachen,
Gefühle in deinem Leben? Was hältst du
davon, wenn wir zusammen verreisen,
unsere gemeinsamen Fußspuren im Sand
sehen, ins Kino oder essen gehen? Zu mir:
Ich bin fröhlich, einfühlsam, sportlich (reiten,
Rad fahren, schwimmen), bin ein Mensch,
für den Treue, Harmonie + Liebe sehr wich-

tig sind. Melde dich über: (60/J165620)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Georg, 78 J., gepflegter Kavalier,
1,80 m, Witwer, ausgeglichen, zuvorkom-
mend, gute Manieren, flotter Autofahrer.
Wenn ich ehrlich bin, fehlen mir die täg-
lichen Gespräche über alles, was einem
wichtig und lieb ist, eine Partnerin, mit der
ich viel unternehmen, lachen kann. Zwei-
samkeit erleben, wissen: Die noch vor uns
liegenden Jahre genießen wir zusammen.
Wenn auch Sie alles Schöne im Leben mit
einem zuverlässigen Partner teilen möch-
ten, melden Sie sich über: (60/J161097)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lukas, 63 J., Beamter, gut aus-
sehend, 1,84 m, sportlich, bodenständig,
mit jeder Menge Humor. Ich finde: Ohne
Liebe ist das Leben nur die Hälfte wert -
und jeder Tag nur halb so schön! Magst du
Musik, Politik, Sport (Rad fahren, Joggen),
Stadtbummel, lachst du gerne, hältst du viel
von Treue, Harmonie und gegenseitigem
Respekt? Wie wäre es, wenn wir zusam-
men Eis essen gehen, uns verlieben, jeden
Sonenstrahl auf der Nasenspitze spüren?

Melde dich über: (60/J154729)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jürgen, 62 J., Vertriebsleiter,Witwer
mit Herzenswärme + Ehrlichkeit zur Part-
nerschaft, reisefreudig, sportlich (Golf, Rad
fahren), treu, zuverlässig. Ich finde: Wenn
man das Leben positiv angeht, wird man
auch noch einmal glücklich werden - mit
dir? Leider bin ich verwitwet, fühle mich be-
sonders an den Wochenenden manchmal
alleine - und das möchte ich ändern. Wie-
der gemeinsam etwas unternehmen, sich
noch einmal verlieben, Hobbies teilen, eine
ehrliche Partnerschaft für immer aufbauen.

Melde dich über: (60/J161715)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roland, 60 J., selbst. Physiotherapeut,
sympathisch, sportlich (Golf, Ski, wan-
dern), strahlendes Lachen, er tanzt, kocht
und reist gerne. Ich bin ein Mensch, der
mit beiden Beinen fest im Leben steht,
aber trotzdem das Träumen nicht verlernt
hat, aufrichtig ist und die Suche nach DIR,
nach der großen Liebe, noch nicht auf-
gegeben hat. Lust auf ein Kennenlernen
- und vielleicht auch auf ein gemeinsames
Leben mit ganz vielen glücklichen Jahren?

Melde dich über: (60/J161057)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernhard, 82 J., fröhlicher Handwerker,
lieber Witwer, mit dem man herrlich lachen
kann, 1,80 m, treu, guter Autofahrer. Ich
liebe schöne Spaziergänge, die Natur, ge-
nieße jeden Sonnenstrahl – schade, dass
ich solch schöne Momente mit nieman-
dem teilen kann. Mein Wunsch: Auch im
goldenen Herbst des Lebens noch einmal
Glück + Liebe spüren, ein harmonischer
Start in eine harmonische Zeit zu zweit,
unbeschwertes Lachen, Nähe, gemein-
sam jede Stunde bewußt genießen. Mel-

den Sie sich über: (60/J165983)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bianca, 49 J., Arzthelferin, hübsch,
natürlich, liebes Wesenl. Es ist Sommer,
ich sehe viele Paare im Park - und ich bin
alleine. Mein Herz sehnt sich nach einer
Partnerschaft mit vielen wunderschönen
Momenten, einen Mann, mit dem ich
ganz viel lachen und vieles unternehmen
kann. Ich koche dann abends für uns und
wir lassen es uns einfach gut gehen - was
hältst du davon? Liebe ist der Mittelpunkt
unseres Lebens - darf ich dein Mittelpunkt

sein? Melde dich über: (60/G165851)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kathrin, 58 J., Krankenschwester, ein
richtiger Sonnenschein, immer gut ge-
launt, gepflegt. Leben ist schön - Allein-
sein ist nicht so schön. Ich möchte wieder
Lachen und bunte Farben in mein Leben
lassen. Wo ist der Mann, der gerne mit
mir zusammen sein möchte, der ehrliche
Liebe mag, gute Gespräche, viel Lachen,
gemeinsame Unternehmungen am Wo-
chenende? Ich mag Reisen, wandern, ko-
che und lese gerne - möchtest du das Le-
ben mit mir zusammen leben und lieben?

Dann melde dich über: (60/J165847)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lisa, 44 J., Krankenschwester, sehr
hübsch, lange Haare, sympathisch, lie-
bevoll, fröhlich. Sei mal ehrlich: Bist du
gerne alleine? Sitzt du gerne alleine zu-
hause vorm Fernseher? Schläfst du ger-
ne alleine ein, wachst alleine auf? - Ich
nicht - und DU auch nicht!!!! Ich möchte
lieben, lachen, küssen! Alles im Leben
ist zu zweit doch so viel schöner, ganz
viele Streicheleinheiten, echte Gefühle +
Liebe erleben - vielleicht bald schon wir

beide! Melde dich über: (60/G140958)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Nicole, 53 J., Architektin, eine sehr
aparte Frau mit Herz + Hirn, sie interessiert
sich für Fotografie, kocht gerne, ist sport-
lich (Ski, Joggen). Soll ich uns ein Lebens-
haus bauen, in dem viel Liebe + Harmonie
wohnen? Ich bin ein Mensch, der von der
Grundeinstellung sehr positiv ist, gerne
lacht, gerne lebt. Es sind die kleinen Din-
ge, die das Leben lebenswert machen: zu
zweit in den Tag starten, zu zweit reisen,
vieles unternehmen, sich verlieben, ge-
meinsam ein glückliches Leben aufbauen.

Melde dich über: (60/J165899)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Michaela, 56 J., Arzthelferin, schlanke
Top-Figur, einfühlsam, sportlich. Das Leben
bedeutet nicht nur Sonnenschein -als Wit-
we mußte ich diese bittere Erfah-
rung machen. Doch jetzt bin ich wieder
bereit für ein neues Glück. Es gibt so viel
tolles, was das Leben für zwei zu bieten hat
- zusammen ganz viel erleben, gemeinsam
in Urlaub fahren, Wanderungen unterneh-
men. Ich sehne mich nach einem netten
Partner, bei dem ich noch mal eine große,
tiefe Liebe finden kann. Was hältst du von
einem ersten Treffen? Melde dich über: (60/

J165708)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Isabell, 40 J., Betreuungsassistentin,
wirklich hübsch, lange Haare, strahlende
Augen, eine feinfühlige Frau, die durch ihre
Natürlichkeit besticht. Hand aufs Herz: Es
ist nicht schön, alleine durchs Leben zu
gehen. Ich sehne mich nach Zärtlichkeit,
nach einem Partner, der wie ich gerne
steichelt, gerne kuschelt. Ich wünsche mir
einen Mann, dem ich vertrauen kann. Ich
mag Musik, Literatur, schöne Reisen - und
möchte dich für immer glücklich machen!

Melde dich über: (60/J161651)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Vera, 60 J., Stadtoberinspektorin
i.R., sehr attraktiv, schlanke Figur, strah-
lendes Lächeln, bei Liebe nicht orts-
gebunden. Verliebt zu zweit durch den
Sommer starten? Wie wäre das? Träumst
Du auch davon, jemanden zu haben, der
zu dir gehört, mit dem du auch über deine
innersten Gedanken und Wünsche reden
kannst? Ich sehne mich nach Zweisamkeit,
möchte mich bei meinem Partner geborgen
fühlen. Ich suche keinen perfekten Mann,
sondern nur einen, mit dem ich alles teilen
kann! Wenn du eine ernsthafte Beziehung

suchst, melde dich über: (60/J134983)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Cornelia, 62 J., kaufmän. Angestellte,
eine wirklich liebe, warmherzige Witwe,
hilfsbereit, naturverbunden, anschmieg-
sam. Nur die Liebe zählt! Leider bin ich
alleine – deshalb wage ich den Schritt, auf
diesem Weg einen fröhlichen Partner zu
finden. Ich bin eine Frau, die viel Liebe und
Zärtlichkeit zu geben hat und die sich nach
einer starken Schulter sehnt. Ich reise ger-
ne, fahre Rad, bin sportlich, lache so gerne,
möchte Ihnen ganz viel Liebe geben, für
zwei sorgen, planen, das Leben mit Ihnen
teilen - ich bin nicht ortsgebunden.

Bitte rufen Sie an über: (60/J160536)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ellen, 71 J., Friseurmeisterin i.R.,
eine wirklich attraktive, jünger ausseh-
ende Witwe mit ganz viel Herzenswär-
me, schöne Figur, sanfte Augen, bei
Liebe wäre sie nicht ortsgebun-
den. Schluss mit der Einsamkeit! Ich
liebe es, für Menschen dazusein, die
mir nahe stehen und die ich lieb habe,
wünsche mir nach einem Schicksals-
schlag wieder einen liebevollen Part-
ner an meiner Seite. Ich bin vielseitig
interessiert, gepflegt, möchte gerne
ein gemütliches Heim für uns beide
schaffen, möchte in Harmonie und
Liebe leben. Wenn auch Sie lange
Spaziergänge, kleine Reisen, schöne
Abende lieben und auch wieder glück-
liche Stunden verbringen möchten,

melden sich über: (60/J154977)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 34 J., hübsche Traumfrau
wirklich lieb, zierliche Figur, sie reist gerne,
mag Kultur, walken, ist nicht ortsge-
bunden. Himbeereis zum Frühstück,
Rock`n Roll im Fahrstuhl - hast du Lust auf
ein kunterbuntes Leben zu zweit mit ganz
viel Liebe und Küssen? Ich möchte lieben
und lachen,meineFüßeunterdeineDecke
stecken, dich zärtlich küssen und ganz lieb
wecken, möchte mich in deine Arme ku-
scheln, mit dir lieben, lachen und träumen.

Melde dich über: (60/G166583)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marlies, 68 J., Pharmareferentin
i.R., hübsch, schlank, wunderschöne blaue
Augen, sie reist, kocht gerne, ist kulturell
interessiert, eig. Pkw, ist bei Liebe nicht
ortsgebunden Wenn ich mir etwas wün-
schen dürfte, dann wären SIE es - ein neuer
Partner, der mit mir den Alltag teilen möchte.
Auch die kleinsten Dinge im Leben machen
zuzweiteinfachmehrFreude -und ich fände
es wunderschön, diesen Sommer vielleicht
schon mit Ihnen gemeinsam zu erleben,
eine kleine Reise an die See zu machen,
Herzklopfen spüren - ich würde mich freuen.

Melden Sie sich über:(60/J166740)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Doris, 66 J., einsame Witwe, eine
aparte, gepflegte Frau mit viel Sinn für Hu-
mor + Herzenswärme, schöne weibliche
Rundungen. Ich bin ein Mensch, der trotz
eines Schicksalsschlages positiv denkt -
doch die Einsamkeit spüre ich an manchen
Tag schon. Was halten Sie davon, wenn wir
ab sofort Zeit gemeinsam verbringen, vieles
unternehmen, Ausflüge machen - und uns
vielleicht dabei verlieben? Ich liebe die Na-
tur, gehe schwimmen, koche sehr gerne
(was ist ihr Lieblingsgericht?) und wünsche
mir Glück zu zweit. Melden Sie sich über:

(60/J166320)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 64 J., private Pflegerin,
eine sehr herzliche Witwe mit anspre-
chendem Äußeren, warmherzig, liebevoll,
mittelschlanke Figur, sie betreut gerne
ältere Leute. MeinWunsch:nocheinmal
eine Liebe finden! Was halten Sie davon,
wenn wir die noch vor uns liegenden Jahre
gemeinsam verbringen? Sollen wir gemein-
sam verreisen, neue Eindrücke + Momente
teilen, uns auf jeden Tag freuen, lachen in
einer harmonischen Beziehung? Melden

Sie sich über: (60/J150673)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 74 J., gute, nette Hausfrau,
liebenswert, eine adrette, gepflegte
Witwe, sehr warmherzig + hilfsbereit,
fit. Das Leben ist so schön, aber wenn
ich ehrlich bin, wäre ich lieber zu zweit.
Wie gerne würde ich vieles mit Ihnen
gemeinsam unternehmen, zu zweit
reisen, Spaziergänge unternehmen,
sich austauschen, ein harmonisches
Miteinander, ein sonniger Alltag auf Au-
genhöhe. Ich suche einen Partner, den
ich wieder glücklich machen kann, der
wie ich das Träumen von Liebe selbst
in unserem Alter nicht verlernt hat. Ich
möchte wieder ganz für jemanden da
sein, möchte SIE gerne zum Mittelpunkt
meines Lebens + Herzens machen. Ich
bin bei Sympathie und Liebe nicht
ortsgebunden, habe ein kleines Auto.

Rufen Sie an unter: (60/J148002)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hubert, 84 J., charmanter Pensionär,
ein sehr interessanter, charaktervoller Wit-
wer, 1,80 m, zuversichtlich, beruflich erfolg-
reich, offen auch für die kleinen Glücksmo-
mente im Leben. Vermissen Sie auch den
täglichen Austausch von Gedanken, gute
Gespräche, das tägliche Miteinander, das
das Leben erst richtig lebenswert macht?
Ich fände es wunderbar, wenn wir vieles
zusammen unternehmen könnten - auch
bei getrenntem Wohnen. Ich interes-
siere mich für das aktuelle Zeitgeschehen,
für Politik, Konzerte, Theater – was halten
Sie von einem Kennenlernen? Melden Sie

sich über: (60/J154377)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, 76 J., liebeHaushälterin,
sympathisch, schöne frauliche Figur mit
schönem Busen, hilfsbereit, mit herz-
licher Ausstrahlung, sehr gepflegt und
unkompliziert. Ich bin eine Frau, der gerne
wieder eine Schulter zum anlehnen hätte.
Gerne möchte ich noch mal einen Partner
finden, für den ich ganz da sein kann, für
den ich sorgen und kochen kann (gibt es
etwas, was Sie besonders gerne essen?),
mit dem ich alles Schöne im Leben teilen
kann, den ich glücklich machen möchte -
und küssen und Herzklopfen spüren kann
man auch in unserem Alter! Ich habe ein
Auto, könnte morgen zu Ihnen kommen,
wäre beiwirklicher Sympathie auch
ortsungebunden. Rufen Sie an über:

(60/J121867)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Herbert, 80 J., Ausbilder i.R., ein
charmanter, innerlich und äußerlich jung ge-
bliebener Witwer, unkompliziert, einfühlsam,
sportlich(Fahrradfahren,wandern,Fitness),
er ist interessiert an Musik, Fotografie, Rei-
sen, ist handwerklich begabt, eig. Pkw. Ein-
sam im Alter zu sein ist nicht schön....wenn
ich ehrlich bin, fände ich es einfach wunder-
schön, morgens beim Frühstück nicht mehr
alleine am Tisch zu sitzen, zu zweit einen
Spaziergang zu machen oder auch eine
gemeinsame Reise zu unternehmen, Sym-
pathie und Liebe zu spüren. Wenn auch Sie
denken, dass Liebe das Herz jung hält, mel-

den Sie sich über:(60/J166974)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH +
Co. KG sucht Reinigungskraft
(m/w/d) für unser Objekt in Greven-
broich-Wevelinghoven.
AZ: Mo-Fr von 05:00-09:00h und
15:00-18:00h. Bei Interesse bitte
unter ☏ 0170/7354911 melden.

Suchen zuverlässige, deutschsprachige
Putz-Haushaltsfee für gepfl. 2 Pers.
Haushalt + Hund, für 2-3 Std./Wo auf
Steuerkarte nach GV-Neuk., Haus-
haltshilfegrevenbroich@yahoo.com

02183/5555

Wir suchen ab sofort
Fahrer (m/w/d)

mit Beförderungsschein
und außerdem

Begleitpersonen (m/w/d)
zuverlässig, freundlich, flexibel.
Als Aushilfe auf 450-€-Basis oder

als Teilzeitkraft.

Wir suchen Küchen- und Hauswirt-
schaftshelfer (m/w/d) in Teilzeit/
450€ Basis. Tel. 0211-1739715
Mail: irene.rosental@kangaroo.de
Kangaroo by Medwing,
Liesegangstr. 20, 40211 Düsseldorf

Servicekraft (m/w/d) für Speisegast-
stätte zur Aushilfe in GV-Neuenhau-
sen gesucht, zuverl., freundlich, gerne
Studentin, ☏ 02181/3985 ab 16 Uhr

Für unseren Tankshop suchen wir

Mitarbeiter/-in (m/w/d)
auf Minijob-Basis

Arbeitszeit: (Früh- und Spätschicht)
an den Wochenenden.

Bewerbungen an:
BAB Rasthof GmbH
Vierwinden Nord A46
41516 Grevenbroich
Tel.: 02182/1468 oder

vierwinden.nord@t-online.de

Suche stundenweise Tätigkeit als
Küchenhilfe im Raum Kapellen und
Umgebung. ☏ 0177/6054550

Landschaftsgärtner oder Gartenhelfer
m/w/d in Vollzeit ab sofort gesucht.
Wir arbeiten im Privatgarten, ab-
wechslungsreich, in allen Bereichen
des Gala-Baus. Führerschein
zwingend erforderlich. Fa. Michael
Heuschen, Neuss ☏ 0173/2101059

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab sofort LKW Fahrer (m/w/d)
Klasse CE für Sattelzugkipper und
2-Achs-Kipper im Nahverkehr (Bau-
stellenverkehr). KE Kentenich GmbH,
Nixhütter Weg 101, 41466 Neuss,
☏ 02131-384290 e-mail:
info@ke-kentenich.de

Wir stellen ein: Mitarbeiter m/w/d in
Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe für Gebäu-
dereinigung und Sicherheitsdienst im
Raum Dormagen und Grevenbroich.
☏ 0163/2142892

Bernd Claßen GmbH
Metallbau

Wir suchen Sie als
Vollblutschlosser (m./w./d.)

Aufmaß nehmen, Erstellen von Skizzen,
Fertigung inklusive Schweißarbeiten und

anschließende Montage

Unser Schwerpunkt liegt im Bereich Stahlbau
sowie in der Instandhaltung.

Wir bieten:
• einen sicheren Arbeitsplatz

• Abwechslung durch Baustellen
sowie Werkstattarbeiten
• gute Sozialleistungen

• leistungsgerechte Vergütung
• gute Aufstiegs-Chancen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bernd Claßen GmbH
Heinrich-Goebel-Straße 12

41515 Grevenbroich
02181/818520

info@metallbau-classen.de
www.metallbau-classen.de

Schulbusfahrer (m/w/d), Kl. D/DE f. Be-
reich Grevenbroich in TZ zum
05.08.22 gesucht. Einsatz am Vor- u.
Nachm. Arbeit während Schulzeit
NRW, Ferien frei. AZ i. d. Schulwoche
ca. 21 Std. Tarif NWO ab 13,99 €/Std.
Rheingold-Reisen-Wuppertal,
personalbuero@rheingoldbus.de
☏ 0202/769630

Beratungsbüro in Kaarst sucht

Mitarbeiter (m/w/d)
für 15–30 Std./Woche

für eigenständige Mandanten-
betreuung im Bereich Finanzbuch-
haltung, beruflicher Wiedereinstieg/

Umschulung wird unterstützt.

Bewerbung unter E-Mail:
markus.steins@arcor.de oder

Tel.: 02131/2050740

Landwirt sucht verschiedene Aushilfen
(m/w/d), Fahrer, Schlosser, Maler,
Maurer. ☏ 02181/1649305

Reinigungskraft (m/w/d) auf 450€/
Basis. Wir suchen für unser Hotel in
Grevenbroich, mit seinen 46 komfor-
tabel eingerichteten Zimmer, Unter-
stützung im Housekeeping Bereich
(Vormittags). Sie sind versiert und
motiviert Sauberkeit zu leben?!
Sie haben bereits Erfahrung im
Bereich Housekeeping oder möchten
als Seiteneinsteiger ganz neu durch-
starten? Bewerbung bitte an
buchhaltung@hotel-sonderfeld.de

Die Stiftung Schloss Dyck in Jüchen
sucht Reinigungspersonal (m/w/d)
auf Minijobbasis nach Absprache für
Wochenenden 8-12 h; 02182-824-109

Suche Arbeit im Bereich Innen/Außen-
Verputz- Renovierungsarbeiten, Däm-
men, Fassaden. ☏ 0157/59194084

Wir suchen Altenpfleger (m/w/d) in
Teilzeit/450€ Basis. ☏ 0211-1739712
oder Mail: ute.happe@kangaroo.de
Kangaroo by MEDING,
Liesegangstr. 20, 40211 Düsseldorf

ADAC Verkehrsübungsplatz Kaarst:
Wir suchen Verstärkung für unser
Empfangs-Team! Wir bieten eine lang-
fristig gesicherte, abwechslungsrei-
che Tätigkeit in einem netten Team
auf € 450,00-Basis. Wir suchen (ab
sofort) neue Kolleginnen und Kolle-
gen (m/w/d) zur Erweiterung des
Teams, die den Umgang mit Men-
schen mögen. Der Platz ist täglich
geöffnet, auch an Wochenenden und
Feiertagen. Wir freuen uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung an
j.affeldt@fsz-grevenbroich.de

Wir suchen:

Aushilfe (m/w/d)
in Festeinstellung, gerne auch

Rentner/-in für:

1. Anlagenpflege
2. Reinigungsarbeiten (Parkplätze)
3. Garten- und Landschaftsbau

Führerschein vorausgesetzt!

Gartenbau-Express
02181/161597 oder
0160/6061052

Wir suchen eine zuverlässige

Putzfee (m/w/d)
ab sofort, 14-tägig,

die unsere Zahnarztpraxis reinigt.

Dr. Schleifer/Dr. Ueffing
in Jüchen, 02165/7070

Spielhallenaufsicht
in Grevenbroich in Voll- und
Teilzeit sowie als Aushilfe
bzw. Minijob gesucht.

☎ 0173 / 713 30 91

Quirlige Familie aus Jüchen-Schlich
sucht Haushaltshilfe für 1-2 Tage /
Woche.
haushaltshilfeschlich@yahoo.de

Fahrdienst Sürder sucht ab sofort:
Fahrer m/w/d mit FS Klasse B
als Aushilfe, in Teilzeit oder Vollzeit
für die Beförderung vonMenschenmit Behinderung
im Rhein-Kreis Neuss.
Bewerbung unter Tel.: 01 51/70 60 01 13
oder per E-Mail an s.suerder@steven-suerder.de
Fahrdienst Sürder
Pfannenstraße 2 • 41516 GV-Hemmerden

Wir suchen einen

Helfer m/w/d
für die Bereiche Sanitär-
und Heizungsinstallation

Ulrich Meuwissen GmbH
Süchtelner Str. 93, MG
info@ulrichmeuwissen.de
Tel.: 0 21 61/1 61 88 Dachdecker sowie Zimmermann sucht

Arbeit. ☏ 0177/7535674

Firma sucht flexible Reinigungskraft
m/w/d für Objekt in Knechtsteden,
Bewerb.: ☏ 0163-2142892 /
02183-805800

Putzhilfe deutschsprachig, jeden Fr.-
Vormittag 4 Std., Nähe Lukaskranken-
haus, Neuss, ges. ☏ 0172/5860360

Steakhouse Hazienda (GV) sucht
Kellner (m/w/d) mit Berufserfahrung
in Voll- oder Teilzeit. Bewerbung
unter ☏ 0151/50639408

ZMF (m/w/d) für eine Zahnarztpraxis in
Neuss ab sofort gesucht. Gute Bezah-
lung, 4-Tage-Woche. Bewerbung un-
ter: info@zahnarztpraxis-lehnert.de

Kfm. für Bürokommunikation sucht Bü-
ro Job als Wiedereinsteiger. Kein Kon-
takt zu Zeitarbeit! Angebote unter
Chiffre ✉ 7602125 an den Verlag

Minijob: Putzhilfe in GV-Laach ges., Mo.
+ Do. 09:00-13:00 h ☏ 02181/499180

Unternehmer 53 sucht nette Haushalts-
hilfe (Putzen, Bügeln, Fenster/
16€/Std.) sowie Gärtner/in (20€/Std.)
für gepflegtes Haus185 m²/Garten
100 m², (NR, tierlos) in guter Wohnge-
gend von GV-Laach, je ca. 2 x 5 Std.
pro Monat, ☏ 02181/2993850

Gartenarbeiten aller Art.
☏ 0178/5525599

Mitarbeiter (m/w/d) im kaufmännischen Bereich
Wir suchen:
deutschsprachige/n Mitarbeiter/in mit guten Kommunikations-
fähigkeiten auf 450-€-Basis. (kein Verkauf, kein Call-Center)

Bitte melden Sie sich unter:
Thermobil mobile Kühllager GmbH
Ansprechpartner: Frau Güver
Otto-Schott-Straße 30, 41542 Dormagen, Tel.: 02133/5064-0

Mein Garten in GV-Kapellen sucht
Unterstützung in Form von Hecke
schneiden, Unkraut jäten, Pflanzen
schneiden. ☏ 0151/2234 1056

Gartenarbeit: Ich mache Ihren Garten
schön + sauber! ☏ 0157/30032219

Omnibus-Mechaniker
(m/w/d)

in GV

ab sofort in Festanstellung gesucht.
Erfahrung mit MB Intouro,
Sprinter wünschenswert.

Gilbacher 02181/756000
info@gilbacher.de

Parkplatzmanager (m/w/d) deutsch-
sprachig, gesucht in NE-Jagenberg-
str., AZ: Mo.-Sa. 13:30-19:30 Uhr, SCL
Gebäudereinigung ☏ 02334/442926

Teilzeit/Neben−
beschäftigung

Stellengesuche

Hauspersonal/
Putzhilfe

Stellenangebote 
allgemein
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Ehepaar mittl. Alters (in Rente) sucht
2-3 Zi.-Whg. mit Blk. im EG, 1. Etg. od.
Aufzug, Raum NE. Gerne Übernahme
Hausmeistertätigk. ☏ 0163/9034695

Verkaufen zum besten Preis!
Wenn nicht jetzt, wann dann?

Michael Blesing
mb@m-quadrat-immobilien.de
Oberstr. 63 • 41516 Grevenbroich

Telefon: 01 78-3 44 19 61

Handwerker sucht Haus von privat. ☏
02137-9359761

Weinet nicht, ich hab` es überwunden,
ich bin erlöst von Schmerz und Pein.

Denkt gern zurück an mich
in schönen Stunden,

lasst mich in Gedanken bei euch sein.

Marlies Weidemann
geb. von Wirth

* 25. Juni 1943 † 9. Juli 2022

In liebevoller Erinnerung

Manuela mit Luca und Dennis
Lorenz mit Christiane

sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Familie Weidemann
c/o Bestattungen Bastgen, Kolpingstraße 1, 50181 Bedburg

Wir verabschieden uns von unserer Mutter mit einer Trauerfeier am
Mittwoch, dem 3. August 2022, um 11.00 Uhr in der

Pfarrkirche St.Georg in Alt-Kaster.

Anschließend erfolgt
die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Bedburg-Kaster

Suche Eigentumswohnung von privat,
☏ 02137-9359762

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Ich bin nicht tot, ich tausche nur die Räume.
Ich leb' in euch und geh' durch eure Träume.

Du bleibst in unseren Herzen! In Liebe:

Familie Hermanns / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

* 5. Juni 1970 † 25. Juli 2022

Michael mit Alina

Käthe und Josef Menze
Bernd und Sylvia mit Kendra und Enola

Christiane und Christoph mit Lennart und Laura

Margret und Hermann-Josef Hermanns
Markus mit Til und Cedric

Anverwandte und Freunde

Birgit Hermanns
geb. Menze

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 4. August 2022, um 13.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Elsen statt; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Handwerker sucht älteres Einfamilien-
haus mit Sanierungsbedarf u. Garten
bis ca. 450.000,00 € Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

Meine Eltern heiraten kirchlich
und ich werde gertauft

am 31. Juli 2022 um 14.30 Uhr
in der Kirche St. Martin zu Frimmersdorf

Melanie & Thomas
Marius Klütsch

Mit mir freuen sich Oma Christiane,
Opa Reiner und mein großer

Bruder Korbinian

Einen Dachschaden hat jeder mal ...
Wir sind stolz auf

Oliver Koch
der viele davon in 25 Jahren

Dachdeckerhandwerk tatkräftig behoben hat.
Herzliche Glückwünsche zum Jubiläum!

Deine Familie

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 o. 02131/25164

Jüchen, Nähe Zentrum, ruhige Lage,
2 Zi., KDB, 1.OG, 100 m², KM 750,- € +
NK, 3MM Kaut., EA vorh., ab 01.09.22
von privat ☏ 02165/8439967

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Ärzteehepaar i.R. sucht Bungalow oder
Haus mit wenig Treppen und kleinem
Garten, Preis VB. Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

Tappesser-lmmobilien
Ihre Grevenbroich-Makler für
Grundstück-Haus-Wohnung

GV 7568620 www.tappesser.com
Hans + Simon Tappesser

Lichtdurchflutete, renovierte, senioren-/
behindertengerechte, möblierte 2Zi.,
K mit EBK (neu), Diele, Bad, Balkon,
Keller, Aufzug, ab sofort. KM € 780,- +
NK. NE-Meertal ☏ 01525-1933661

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

3-köpfige Fam. sucht EG-Whg. mit Gar-
ten im Raum Neuss ☏ 0162/3521903

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt,
etc.) ☏ 0178/6114140

Zuverlässige Dachdecker sowie Elektri-
ker und Gärtner suchen Arbeit.
☏ 0179/4239361

Am Ende war es Erlösung.

Annemie Schiffer
* 17. März 1938 † 9. Juli 2022

Danke für alles!

Werner und Petra mit Isabell
Norbert und Sabine mit Yannic und Justin

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Neuss-Weckhoven 2 Zi.-Whg. mit Bal-
kon, 1.OG, ab 17.09.2022, geeignet für
1- 2 Erwachsene ohne Haustiere. KM
650,- € + NK. Kontakt: h.bensberg@
bensberg-bedachungen.de

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

NE-Gnadental, RMH ca. 95 m², 3Zi.,
Küche, Diele, 2x Bad, Terrasse, Garten,
Keller, Dachboden, zu verkaufen.
KP 420.000 €. ☏ 02131/4080508

Jetzt wissen wir, das Sterben auch Erlösung sein kann.
In Liebe nehmen wir Abschied von

Elisabeth Anna Maria Wiethoff
geb. Sommer

✳26.05.1941 † 26.07.2022

In stiller Trauer:
Sylvia Vogels

Udo Zemski mit Ivonne

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung
findet am 04.08.2022 um 11 Uhr

in der Kirche St. Jakobus Grevenbroich-Neukirchen statt.
Traueranschrift:

Sylvia Vogels, Grafenstr.5, 41472 Neuss-Helpenstein

Schöne zwei Zimmer Erdgeschoss
Wohnung mit Stellplatz in Greven-
broich Mitte, ab 1.11.2022, an Dame
mittleren Alters, zu vermieten,
☏ 02181/40393

Privatmann sucht in Düsseldorf u. Um-
gebung MFH, alternativ: Gewerbeim-
mobilie. ☏ 0151/24131407

Schöne 2 ½ Zi.-Whg., ab November, in
guter Lage gesucht ☏ 0179/5488085

STATT KARTEN

Juliane Schläger
† 1. Juli 2022

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.
Allen, die mit uns trauerten und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten,

danken wir von ganzem Herzen.

Heinz Schläger und Familie

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen,
die alt sind, deren Hand nicht mehr festhalten will,

deren Augen müde wurden, deren Stimme nur noch sagt:
Es ist genug. Das Leben war schön.

Helga Gartke
geb. Dreikauß

* 24. Oktober 1936 † 21. Juli 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Wolfgang und Claudia

Die Beisetzung findet auf Wunsch der lieben Verstorbenen
in aller Stille statt.

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Privat: Suche 3 oder 4-Zimmer-Eigen-
tumswohnung ☏ 02137-9359752

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Gärtner übernimmt jede Art von Garten-
arbeit. ☏ 0157/35305901

GV-Kapellen, 1. Etg., 87 m², 3 Zi. + Ess-
ecke, KDB, G-WC, Garage, überd. Bal-
kon, mit WBS, von priv. ab sofort zu
verm., EA vorh., KM 427,- €, Garage
35,- € + NK. ☏ 02182/842252

Es tut weh sich an Momente mit dir zu
erinnern, die es nie wieder geben wird.
Du fehlst uns und wir hoffen, dass es dir
gut geht – egal wo du jetzt bist.

Alfred Plitzkow
* 15. Januar 1928 † 3. Juni 2022

Danke für die vielen tröstendenWorte,
für jede stumme Umarmung,
für alle Zeichen der Freundschaft,
für die zahlreichen Zuwendungen
und die liebevolle Anteilnahme.

In stiller Trauer

Magdalene und Siegfried Weitz

Rommerskirchen, im Juli 2022

GV-Gindorf, DG, 2 Zi., KDB, mit ausg.
Speicher, Terr., 60 m², KM 470,- €, frei
ab 01.09., EA vorh., ☏ 0172/7053168

* 4. April 1942 † 23. Juli 2022

Erich, Thorsten, Natascha und Heiko mit Nina,
Jens und Nicole mit Florian und Malina

sowie Anverwandte

Du wirst für immer in unseren Herzen bleiben und in unseren Erinnerungen
weiter leben; fassungslos und in tiefer Trauer nehmen wir von dir Abschied.

Nach einem erfüllten Leben und kurzer, schwerer Krankheit ist unsere
liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Lebenspartnerin friedlich eingeschlafen.

Fam. Blaudeck c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

Ute Blaudeck

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Suche Putzstelle in GV und Umgebung.
☏ 0176/43513060

Familie mit 2 Kindern sucht dringend
modernes EFH, DHH oder auch REH
mit Garten bis 650.000,- €.
Heine & Hecker Immobilien RDM
☏ 02131/959295 Mietgesuche

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

3−Zimmer−
Wohnungen

In Gedenken

2−Zimmer−
Wohnungen

Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken

Immobilien 
Gesuche

Herzlichen Glückwunsch

Stellengesuche

Häuser
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Gustorf. Nach zwei Jahren Corona bedingter Pause führte der 
VdK-Ortsverband Gustorf und Gindorf in diesem Jahr wieder 
seine allseits beliebte Sommerfahrt durch. Im Juni verbrachten 
36 Mitglieder acht schöne Tage in Sande in Ostfriesland. Mit Be-
suchen der Inseln Norderney und Langeoog sowie dem Besuch 
des „Leeraner Miniaturwunderland“ und der „Meyer Werft“ 
in Papenburg wurde diese Reise für alle Teilnehmer zu einem 
Erlebnis, an das sich noch lange alle gerne erinnern werden. Für 
das nächste Jahr ist wieder eine Acht-Tage-Fahrt geplant; dann 
geht es nach Tann in der Röhn.

Schöne Tage in Sande

Südstadt. Am 6. August wird 
rund um den Kirchturm von „St. 
Joseph“ für den guten Zweck 
gerockt: Der Förderverein der 
Südstadt und der Verein „Kraft-
spenden-Grevenbroich“ laden 
zum Benefizkonzert „Rock 
around the Clock“ im Innenhof 
der Kirche ein. Von 18.30 bis 22 
Uhr wird es bei freiem Eintritt 
mit Auftritten der Rock-Band 
„Bedlam Boys“ und der Greven-
broicher Punk-Band „Schallhär-
te“ beste Musik auf die Ohren 
geben. Es wartet aber nicht nur 
Livemusik vom Feinsten auf alle 

Besucher, natürlich wird auch 
für das leibliche Wohl gesorgt.
Die Gemeinschaft der Südstadt, 
der Förderverein der Südstadt, 
das Team vom Jugendtreff GoT 
und „Kraftspenden-Greven-
broich“ werden die Gäste mit 
Speisen, Gegrilltem und Geträn-
ken versorgen.
Alle Erlöse des Benefizkonzerts 
gehen an ein Ferienprojekt des 
Südstädter Jugendtreffs. „Wir 
freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher“, hoffen die Veranstalter auf 
einen tollen Abend.
 D. Furth

„Rock around the  
Clock“ an „St. Joseph“

Die Senior-Punk-Band „Schallhärte“ wird mit ihrer wilden Mi-
schung aus Punk, Classic Rock und leiseren Tönen das Publikum 
begeistern. Foto: Schallhärte

Grevenbroich. Stephan Masur, 
wahrscheinlich der einzige 
Grevenbroicher, der erfolgreich 
eine Zirkus-Schule absolvierte 
und inzwischen zu einem 
erfolgreichen Varieté-Chef 
avancierte, wurde natürlich 
auch von Pandemie und Lock-
down gebeutelt: Das traditio-
nelle „Variete-Spektakel“ im 
Kölner „Senftöpfchen“ (unsere 
Verlosungen waren stets be-
sonders gefragt) konnte aus 
den bekannten Gründen nicht 
stattfinden.
Wer Stephan Masur und sein 
internationales Artisten-Kol-
legium trotzdem sehen will, 
muss ins „Pantheon“ in Bonn 
fahren. Dort macht Masur vom 
2. bis 20. August Station.
 „Endlich öffnen sich wieder 
die Vorhänge der Bühnen“, 
seufzt der Varieté-Chef, dessen 
Seifenblasen-Präsentationen 
seit Jahren landauf, landab 
für Begeisterung und sehr viel 
Applaus sorgen.
Im Zentrum der diesjährigen 
Varietéshow steht das Künstler-
café als Treffpunkt talentierter 
Artisten, die dem Publikum 
mittels atemberaubender 
Akrobatik ihre Geschichten 
erzählen. Im Zusammentreffen 
und Austausch mit anderen 
Artisten entsteht lebendiges, 
zeitgemäßes Varieté mit komi-
schen Momenten.
Absolventen internationaler 
Zirkusschulen und erfahrene 
Artisten erwecken das „Café 
des artistes“ dabei jeweils diens-
tags, mittwochs, freitags und 
samstags um 20 Uhr und sonn-
tags um 17 Uhr zum Leben.
Mit dabei sind Yevhenii Deh-
tiarov, der mit einer dynami-
schen „Cyr Wheel“-Akrobatik 
begeistert, sowie der geistreiche 
und komische Entertainer 
Karl-Heinz Helmschroth. Hoch 
hinaus geht’s mit dem Duo „Up 

and Down“ auf dem Schleuder-
brett, das mit beeindrucken-
den Sprüngen die Höhen des 
„Pantheons“ erobert, während 
Maxim Voronin mit einer 
Mischung aus Kontorsion und 
Magie verzaubert und Anasta-
siia Popsulys mit unglaublichen 
Handständen und Tricks auf 
Tisch und Stühlen überzeugt.
Getragen wird das ganze wie 
immer von dem Initiator des 
Varietéspektakels Stephan Ma-
sur, einem Gastgeber, der dem 
„Café des artistes“ seine ganz 
besondere Note verleiht.
Getreu dem Motto „Wie immer, 
immer anders und begeisternd 
erfrischend in bewährter Quali-
tät“ gastiert Stephan Masurs 
Varietéspektakel im Bonner 
„Pantheon Theater“. Nach der 
Corona-Pandemie wollen die 
Artisten in diesem Sommer 
ganz besonders mit Spiel- und 
Lebensfreude und ihrer Liebe 
zum Varieté überzeugen und 
dabei Tradition und Moderne 
verbinden. Die daraus entste-

henden authentischen, beson-
deren Momente machen das 
Varietéspektakel zum sommer-
lichen Kult im „Pantheon“ in 
Bonn und darüber hinaus.

Der Erft-Kurier verlost zweimal 
zwei Karten. Um teilzunehmen, 
einfach eine Mail mit dem 
Stichwort „Masur“ samt Na-
men, Mail- und Wohnadresse 
an gewinnspiel@erft-kurier.de 
schicken, oder senden Sie uns 
alles per Post an Kurier Verlag 
GmbH, Moselstraße 14, 41464 
Neuss. 
Einsendeschluss ist der kom-
mende Dienstag.
Die Gewinner werden am Ende 
des Gewinnspiels per Mail 
benachrichtigt. Unsere ausführ-
lichen Teilnahmebedingungen 
und Datenschutzhinweise fin-
den Sie unter www.erft-kurier.
de/teilnahmebedingungen. Mit 
der Teilnahme am Gewinn-
spiel werden die Teilnahme-
bedingungen ausdrücklich 
anerkannt.

Mit Seifenblasen in die 
Herzen der Zuschauer

Beim „Variete-Spektakel 2022“ im „Café des Artistes“ ist  Karl-Heinz Helmschrot dabei, der 
als geistreicher und komischer Entertainer für die heiteren Momente im neusten Programm 
des Ex-Grevenbroicher Stephan Masur sorgt. Wie Sie Karten gewinnen können, erfahren Sie 
im unten stehenden Artikel.

Stephan Masur zog aus der Schloss-Stadt heraus in die weite 
Welt, genauer in die weite Zirkuswelt... Fotos: Masur

Rommerskirchen. Die Ver-
waltung der Gemeinde warnt 
regelmäßig vor möglichen 
Kampfmittelfunden – und zwar 
keineswegs nur aus Routine. 
So wurden nach Auskunft von 
Ordnungsamtsleiter Tobias 
Hantschel allein in den vergan-
genen beiden Jahren mindestens 
fünf bis sechs Phosphorbomben 
aus dem Zweiten Weltkrieg ge-
funden.
Auch mehr als 77 Jahre nach des-
sen Ende werden im Gemeinde-
gebiet regelmäßig „Altlasten“ aus 
Kriegszeiten entdeckt.
Vorwiegend geht es dabei weni-
ger um große Bomben, sondern 
vielmehr um Munition wie etwa 
Patronen, aber auch Grana-
ten. Durch die lange Lagerung 
werden diese nämlich nicht 
unbrauchbar, sondern durch den 

Rost potenziell noch gefährli-
cher, da der Zündmechanismus 
sensibler wird.
„In 80 bis 85 Prozent aller Fälle 
werden sie bei Feldarbeiten ge-
funden“, weiß Tobias Hantschel. 
Gleichwohl seien die Kampf-
mittel „über die Gemeinde 
flächendeckend verteilt“, so der 
Ordnungsamtsleiter.
Gerade bei der Erschließung 
neuer Baugebiete werden häufig 
noch zumindest theoretisch ex-
plosive Funde gemacht.
Ausgiebige Grabungen sind 
generell ein Problem: So fanden 
Anwohner in Ramrath vor ge-
raumer Zeit bei solchen Arbeiten 
eine Stabbrandbombe, die die 
Feuerwehr damals mit Sand 
unschädlich machen konnte. In 
der Regel ist jedoch der Kampf-
mittelräumdienst der Bezirksre-

gierung für die Entschärfung von 
Kampfmitteln zuständig.
Hans Knelleken, Hantschels Vor-
gänger als Leiter des Ordnungs-
amts, wusste vor einigen Jahren 
zu berichten, dass 1976, als er bei 
der Gemeinde anfing, fast wö-
chentlich solche Funde gemeldet 
wurden.
Auch wenn sich deren Häufig-
keit inzwischen reduziert hat, 
verringert sich dadurch nicht die 
potenzielle Gefahr im Einzel-
fall. Mit den Altlasten aus dem 
Zweiten Weltkrieg dürfte jeden-
falls nicht allein die Gemeinde 
Rommerskirchen noch etliche 
Jahrzehnte zu tun haben. Ein 
Ende von Kampfmittelfunden 
erwarten viele Experten im 21. 
Jahrhundert nicht mehr.
Was aber ist zu tun, wenn 
Kampfmittel aufgefunden wer-

den? Zunächst einmal dürfen sie 
keineswegs angefasst werden. 
Wichtig ist zudem, sofort das 
Ordnungsamt, die Polizei oder 
unter 02131/13 50 die Kreisleit-

stelle der Feuerwehr zu benach-
richtigen – und wenn möglich, 
den Zugang zur Fundstelle zu 
sperren.
Wer Kampfmittel findet oder 
diese in seinem Besitz hat, ist 
verpflichtet, dies unverzüglich 
anzuzeigen, droht doch ansons-
ten ein Bußgeld in Höhe von bis 
zu 1.000 Euro.
Ein besonders skurriler Ver-
stoß gegen die Anzeigepflicht 
hat sich laut Tobias Hantschel 
vor einigen Jahren ereignet. Bei 
einem besonders erfolgreichen 
Finder von Kampfmitteln wurde 
eine ganze Munitionssammlung 
entdeckt. Nicht nur angesichts 
solcher Vorkommnisse lässt es 
sich nicht häufig genug betonen: 
In allen Fällen von Kampfmit-
telfunden ist höchste Vorsicht 
geboten.

„Altlasten der Weltkriege“: Sechs 
Bomben in zwei Jahren aufgetaucht

Tobias Hantschel (links) warnt 
vor leichtfertigem Umgang 
mit „Altlasten“ aus den beiden 
Weltkriegen.

Rommerskirchen. Das 
Sonnenbad am Gorchheimer 
Weg ist in den Sommerfe-
rien montags von 13 bis 21 
Uhr, dienstags von 7 bis 18 
Uhr, mittwochs von 7 bis 21 
Uhr, donnerstags von 7 bis 
18 Uhr, freitags von 7 bis 21 
Uhr, samstags von 7.30 bis 
13 Uhr sowie sonntags von 8 
bis 13 Uhr geöffnet.
Corona-Beschränkungen 
gelten dort derzeit nicht. 
Schwimmkurse finden 
durchgängig montags bis 
freitags während der Öff-
nungszeiten statt.
Eingeschränktes Schwim-
men findet während der 
Schwimmzeiten von 19.40 
Uhr bis 21 Uhr in der Zeit 
vom 27. Juli bis 2. August 
statt.
Für die aktiven Schwimmer 
wird dann eine Bahn ab-
getrennt.

Schwimmen 
im Sonnenbad

Jüchen. Das Archiv im 
Rhein-Kreis setzt seine 
historische Reihe „Geschich-
te vor Ort“ fort: Am 11. 
August um 18 Uhr berichtet 
Archivmitarbeiterin Selina El 
Moutawakil in „Haus Katz“ 
in Jüchen über das Leben 
eines jungen Weltkriegsteil-
nehmers. Im Mittelpunkt 
ihres Vortrags steht „Karl 
Steffens (1897 – 1918) – Ein 
jugendlicher Soldat aus Gie-
rath im Ersten Weltkrieg“. 
Die Veranstaltung findet in 
Zusammenarbeit mit dem 
Geschichtsverein Jüchen 
statt. Von einem Bauernhof 
in Kiel über die Kaserne in 
Neu-Breisach verschlug es 
Steffens nur wenig später 
nach Verdun. Er verlor sein 
Leben am 23. März 1918 bei 
Beaumetz lès Cambrai. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung nicht erforderlich.

Vortrag des
Kreis-Archivs

Herzliches Vergelt`s Gott!

* 14. November 1943 † 28. Mai 2022

möchten wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben, herzlich danken.

Adi Schneider im Namen der Familie

Helga Schneider

Das Sechswochenamt findet statt am Samstag, dem 6. August 2022, um 17.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Joseph in Grevenbroich-Süd.

Zutiefst bewegt und überwältig von der großen Anteilnahme
anlässlich des Heimganges meiner lieben Frau

Telefon 02131 404 101
www.erft-kurier.de/trauer

ERFT-KURIER
Rathaus-Zeitung Stadt Grevenbroich

TOP-KURIER
Hinweisblatt der Stadt Jüchen

Wissenswertes im Todesfall

Trauerratgeber

Kostenlos bestellen:
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Kurier Verlag GmbH · Moselstr. 14 · 41464 Neuss
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Paffendorf. Rosita, die „köl-
sche Nachtigall“, hat einen 
ganz tollen Bezug zu Greven-
broich. Neben vielen Auf-
tritten in Karnevalssitzungen 
ließ sie es auch auf dem 
Weihnachtsmarkt schneien 
und sang zusammen mit den 
Besuchern die schönsten 
Weihnachtslieder.
Bereits seit 2009 tritt Sänge-
rin Rosita Koritzki aus Köln 
auch auf Schloss Paffendorf 
auf. Das Publikum und die 
Fans wurden jährlich mehr 
und auch in diesem Jahr, am 
21. August ab 15 Uhr, darf 
im Innenhof des Schloss 
Paffendorf endlich wieder 
zusammen geschunkelt, ge-
sungen und gefeiert werden.
Bereits seit Wochen feilt 
„die Kölsche Nachtigall“ 
an ihrem Programm. Der 
Eintritt ist frei und die Fans 
wissen genau: Erst wenn der 
„Seemann“ gesungen wird, 
ist das Konzert zu Ende.
Übrigens engagierte sich die 
Sängerin auch für die Flut-
opfer an der Ahr und gab 
Benefiz-Konzerte.

Rosita und
der Seemann

Rosita, die kölsche Nach-
tigall.

Neurath. Das erste „Nach- 
Corona-Grillfest“ des Vereins 
„Sport für betagte Bürger“ 
findet am 5. August um 15 
Uhr an der Grillhütte in Neu-
rath statt (wegen Schatten). 
Bis jetzt haben sich rund 80 
grillwütige Oldies angemel-
det.

Betagte
Bürger

In seinem ersten Fall musste Si-
mon Jenkins im südenglischen 
Cornwall auch gegen eine dunk-
le, schwarze See ankämpfen. 
„Die ist typisch für den Herbst. 
Pilcher-like ist sie im Sommer. 
Dann gibt es dort auch tolle 
Sandstrände“, weiß Arnold 
Küsters. Der zweite Band spielt 
denn auch im Sommer. Band 
drei (gerade im Lektorat) bietet 
dann Frühlings-Impressionen 
und Band vier (gerade vom Ver-
lag angefordert) bringt – quasi 
um die Jahreszeiten voll zu 
machen – Winterwetter. „...und 
das wird dann wieder düster 
und hart!“

Grevenbroich. Arnold Küsters 
ist in Grevenbroich bekannt ge-
worden an der Bluesharp in der 
Band „Stixx“. Und durch seine 
Bökelberg- und Heimatkrimis. 
Bekanntermaßen hat es ihn 
inzwischen nach Cornwall gezo-
gen. Für lange und ausführliche 
Urlaube. Und als Krimi-Autor. 
Sein erster Roman „Klippentod“ 
reüssierte. Inzwischen ist der 
zweite, „Klippengrab“, auf dem 
Markt. Übrigens bereits in der 
zweiten Auflage.
Dabei benutzt Küsters „Ian 
Bray“ als Pseudonym. Den Na-
men durfte er sich selber aussu-

chen und der soll, auf Wunsch 
des Verlages, dem Buch eine 
größtmögliche Nähe zu Corn-
wall verleihen.
Die Zusammenarbeit mit dem 
Verlag bezeichnet der langjäh-
rige Erfolgsautor als „ziemlich 
entspannt“. Immerhin ist 
wie gesagt der dritte Band in 
Arbeit. „Klippengrab“ soll im 

kommenden Frühjahr erschei-
nen. Und für Band vier gibt es 
eine zweiseitige Plot-Skizze, die 
just in dieser Woche vom Verlag 
abgenickt wurde.
Küsters über seinen neuen Ver-
lag: „Die haben schon Geduld. 
Aber das sind auch Wirtschafts-
unternehmer. Die schauen 
schon auf die Verkaufszahlen.“ 
Die aber stimmen bei Ian Bray 
und Küsters...
Immerhin gibt es eine treue Le-
serschaft, eine klare Fangemein-
de. Die hat ihm sogar bei Band 
zwei geholfen. „Sehr aufmerksa-
me Leser haben mich auf einen 
Fehler im Buch hingewiesen, 
der keinem Lektor und keinem 
Kontrolleur aufgefallen, der 
aber nun in der zweiten Auflage 
beseitigt worden ist“, lacht der 
gelernte Journalist. Im Roman 
wird ein Torso gefunden. „Ein 
paar Seiten weiter faselt einer 
was davon, dass der Zahnstatus 
keine Erkenntnisse gebracht 
habe... Aber ein Torso hat selten 
einen Kopf.“
Ende April konnte Arnold Küs-
ters nach Corona endlich wieder 
einmal nach Cornwall reisen, 
den Ort und den Ex-Polizisten 
besuchen, die quasi Vorlage 
für seine Erzählungen sind. 
Wieder durch den Ort zu gehen, 

sei schon ein ganz besonderes 
Gefühl gewesen, erinnert er sich 
leise lächelnd: „Ich glaubte fast, 
ich gehe gerade durch meinen 
eigenen Roman.“
Natürlich kennen die Dorfbe-
wohner dort sein Buch, das nur 
in Deutschland erschienen ist, 
nicht. Aber sie wissen davon, 
dass sie Vorlagen geliefert haben. 
„Es gibt dort einen Buch-Club“, 
erzählt der Autor. Der werde 
von Mary geleitet, die ihn zu 

einer Lesung überredet habe. Ihr 
Mann habe acht Seiten ins Engli-
sche übersetzt. „Und dann habe 
ich eines Dienstags Nachmittags 
in einem Pavillon gesessen, um-
geben von einem Kreis älterer, 
grauhaariger, Tee trinkender 
Damen im Agatha-Christie-Style, 
die meinen Zeilen lauschten. 
Die waren jeweils total begeis-
tert und hatten hinterher noch 
tausend Fragen an mich.“
 Gerhard P. Müller

Aufmerksame Fans
helfen Krimi-Küsters

„In Zeiten, in denen ich nicht schreibe, werde ich unruhig.“ 
Arnold Küsters ist seit vielen Jahren als Krimi-Autor erfolgreich. 
Erst schrieb er rund um den Bökelberg, dann entdeckte er das 
Allgäu für sich und jetzt ist es Cornwall in England. Foto: Küsters

Grevenbroich. Die Rats-Ko-
operation im Rat der Stadt 
Grevenbroich aus SPD, 
„Grünen“ und „Mein GV“ 
will den Wohnungsbau 
weiter vorantreiben. In zwei 
noch geplanten Bauabschnit-
ten im Neubaugebiet „An 
Mevissen“ in Wevelinghoven 
entstehen so 255 neue Wohn-
einheiten.
Hierzu erklärt Jürgen Linges, 
Vize-Vorsitzender des Bau-
Ausschusses: „Steigende 
Mieten, soziale Verdrängung, 
Spekulationen mit Grund 
und Boden: Dagegen kann 
und muss man etwas tun. 
Unsere Antwort ist eine 
aktive Wohnraumpolitik, 
auf allen Ebenen. Wir 
freuen uns sehr, dass nun in 
Wevelinghoven die nächsten 
Bauabschnitte in Angriff ge-
nommen werden und noch 
in diesem Jahr vermarket 
werden können.“
Für die SPD-Fraktion im 
Rat der Stadt Grevenbroich 
ist aber auch klar: Es muss 
noch mehr geschehen! 
„Gutes bezahlbares Wohnen 
ist ein soziales Grundrecht“, 
ergänzt SPD-Fraktions-Chef 
Daniel Rinkert. „Daher 
schaffen wir in ganz Greven-
broich neuen Wohnraum.“ 
Insgesamt ist bis 2030 der 
Bau von 2.615 Wohnein-
heiten geplant. Davon sollen 
allein 1.000 Wohneinheiten 
in Neu-Elfgen entstehen. 
Zudem soll an der Merkator-
straße in Elsen, an der Gus-
tav-Mahler-Straße in Gustorf, 
am Lohweg in Neukirchen 
und „Auf dem Griessen“ 
in Orken eine dreistellige 
Anzahl an Wohneinheiten 
gebaut werden.

Bauen in der 
ganzen Stadt

Neuss, Theodor-Heuss-Platz 15

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

NUR NOCH

WENIGE
KÜCHEN!

KÜCHEN
ABVERKAUF
WEGEN GROSSEM UMBAU

TO��AUSGESTATTETE

SSTELLUNGSKÜCHEN

7070%%
REDUZIERT

BIS ZU

SCHNELL SEIN
LOHNT SICH!

WENN WEG,
DANN WEG!

ORIGINALBILDER AUS UNSERER AUSSTELLUNG

3 x in Grevenbroich

• Ausbildung in 10 Tagen
• 6 x in der Woche Theorie
• LKW-Ausbildung
• Motorraddirekteinstieg

www.fahrschule-hoffmann.de
Tel. 0 21 81/6 47 08

M. Timmers
Notdienst: Tag + Nacht

41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81/6 41 67

Kanalfernsehuntersuchung/-ortung

2

Jürgen Rohde
Fliesenfachgeschäft
Inh. Florian Rohde

Verlegung von Fliesen
und Natursteinen

Ausstellung
GV-Wevelinghoven

Langwadener Str. 42
Telefon 0 21 81/27 24 27

Fax 0 21 81/75 92 43
www.fliesen-rohde.de

E-Mail: kontakt@fliesen-rohde.de

DAPPEN
Gartengeräte und Motorroller

GV-Kapellen
Fischerstraße 1

Telefon 0 21 82 /82 52 58

City Glaserei
Haben Sie Glas-, Schlüssel-,

Tür- oder Fensterkummer,
wählen Sie unsere

Nr. 02181/68600
41363 Jüchen, Robert-Bosch-Str. 10

Potsdamer Straße 21
41515 Grevenbroich
lewandowsky-gehlen-SHK@t-online.de
Telefon 0 2181/2457765
Telefax 0 2181/2457764
Mobil 0176 /97577511

Sanitäre Anlagen · Heizungen
Inh.: Achim Gehlen

Meisterbetrieb
e.K.

Merkatorstr. 16 ·41515 Grevenbroich

Fachbetriebe in Ihrer Nähe

D e r  s c h n e l l s t e  W e g  z u  I h r e m  F a c h b e t r i e b

Handel Handwerk Dienstleistung Gesundheit Gastronomie

Abflussreinigung

Busunternehmen

Fahrschulen

Fliesenhandel

Garten

Glas

Heizung & Sanitär

Malerarbeiten

Mobiler Friseur

Feuchtigkeitssanierung

Fenster, 

Markisen, Tore


